
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1909

192 (27.4.1909) Abendausgabe



Weint ttzlij 2 ml Avenoausgade.
Hepeditionr

Mrkrt und Lammstratze-Scke
nächst Kmjerstr. a . Marklpl.
Brief« ob . Telegr.-Adr. tonte
nicht auf Romen, sondern:

„vadifche Presse ' , « arlsruhe .

iv Karlsruher
Im Verlage abgeholt :
Monatlich .SV Big .

Fr « ins HanS gAiefert:
« rerteliShrlich M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Ml . 1.8V.
Durch den Briefträger täa -
lich 8 mal inS Haus gebracht

Mt . 2 .52 .
S fettige Nummern 5 Pfa .
Gröbere Nummern Iv V ^g.

Knzergru :
Die Petitzelle 25 Pfg ^

Die Nellamezelle 70 Pfg .

J lli »W Presse
Venernl -Anzeiger der Residenzstadt Rarlsrusie und des Grstzhevzsgtums Baven .

DW" Unabhängige nnd gelefenste Tageszeitung 1« Karlsruhe. US
Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Anterhaltungsvlatt "

, monatlich 3 Nummern ^Kurler - ,
^ Anzeiger für Landwirtschaft, Garten «, Obst« and Weinbau . 1 Sommer - and 1 Wiuter -Aahr -

planbuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Bellagen

BC Täglich (6 bis 40 Seiten, weitaus größte Abonnevtenzahl aller t» Karlsruhe erfcheiueudeu Leitungen. ~WQ

GrMs-Keilllae«

Nr. ISS . Karlsruhe , Dienstag den 27 . April 1909 . setep&o»«^ 86.

Aeüllllg BsötsS.
Eigentum and verlaG ooo

A. Tbtergarte «.
Lhesredtckteur : Aderr Herzog

lbeurlaubt ).
Berautworttich für Politik »
den allgemeinenTest: U §rhr -
». Seckeoderff, für Chronik
n Restdeuz L. Stotz, für den
AnzeigemellL. llinderrpacher,

sämtlich io RartSncho.

KaSager
35000 M

gedruckt aut • Zwillings »
RotationSmafchinen.

8 » KarlSrnde und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten .

Sä. Jahrgang .

KW" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Seite ».

Der Thronwechsel in der Türkei.
— Der Thronwechsel in der Türkei ist nach den heutigen letzten

Telegrammen vollzogene Tatsache. Der bisherige Sultan Abdul
Hamid ist von den jetzt wieder das Regime führenden Jungtürken der
Kalifenwürde entkleidet worden und hat dem Prinzen Reschad Efsendi
auf dem Throne Platz machen müssen .

Muhammed Reschad -Effendi I , der als Sultan voraussichtlich
den 'Namen Muhammed V . führen wird , ist am 3 . November 1844
zu Konstantinopel geboren, steht also im 64 . Lebensjahre . Er ist der

Muhammed Reschad Esfendi »

'«Sä»'

jüngere Bruder des bisherigen Sultans Abdul Hamid , der nur zwei
Jahre älter ist als er. Sultan Reschad -Effendi ist General des Heeres ,
ohne daß er jemals militärisch hervorgetreten wäre . Seine Erschei¬
nung ist recht stattlich, aber sein Gesicht hat keinen allzu intelligenten
Ausdruck und in seiner ganzen Haltung spricht sich eine phlegmatische
Teilnahmlosigkeit oder Blafiertheit aus . Er hat niemals Europa be¬
sucht und keine besonderen Interessen , keine starken Sympathien oder
Antipathien an den Tag gelegt . An geistiger Bedeutung steht er
zweifellos hinter seinem Bruder Abdul Hamid zurück .

Reschad Efsendi ist nur wenigen Mitgliedern des Parlaments
bekannt . Seine Mutter spielte, und Reschad hat diesen Fehler
ererbt . Dies hat wesentlich dazu beigetragen , dem Prinzen Reschad
den Verkehr mit Personen außerhalb seiner nächsten Umgebung zu
verleiden , besonders, feit ihm ein auf seine physischen und intellek¬
tuellen Eigenschaften gemünztes Spottgedicht des Abdul Hamidschen
Hospoeten in die Hände fiel . Reschad ist persönlich vollkommen be¬
dürfnislos , er verwendet den Hauptteil seiner Einkünfte für den
Orden der „Tanzenden Derwische", dessen Protekior er ist. In der
allerjüngsten Zeit hatte der Prinz einigemale , ohne daß der Sultan
davon wußte , lSelegenheit, mit den Botschaftern und Gesandten zu
konoersieren. Reschad spricht Französisch und Englisch, versteht Deutsch
und Russisch.

Man hatte in Europa eine Zeit lang geglaubt , Reschad Efsendi
begünstige sehr nachdrücklich die liberalen Ideen , aber diese Auf¬
fassung war wohl nur dadurch entstanden , daß die Jungtürken seine
mm

Grstzh . Hsftheater zu Karlsruhe.
-r . Karlsruhe » 27. April . Die erste Aufführung der dreiaktigen

Operette „Die kleinen Michus" von Andre Messager am hiesigen
Hoftheater ließ in mancher Beziehung die Trennungsunterschiede zwi¬
schen dieser französischen und der deutschen Operette erkennen . Die
leichtgeschürzte Muse unserer modernen Operetten hat den Tanz zum
stimmsührenden Faktor erhoben ; er schlängelt sich durch sämtliche Akte
hindurch, man .ißt , man trinkt , spricht und handelt im Walzertakt . Den

>Vogel schoß die .Lustige Witwe " ab , und von ihrem Triumph gereizt ,
gingen .Malzertraum " und „Dollarprinzessin " in ähnlichen Bahnen .
Der deutsche Komponist, der dieses Tanzprinzip verläßt , muß wohl
erst noch geboren werden ! Anders sah es bei der gestern gegebenen
Operette „Die kleinen Michus " aus . Man wird ihr vor den
Kolleginnen diesseits des Rheins kaum den Vorzug geben und sie
mit der llafsischen Operette überhaupt nicht in Vergleich bringen
dürfen . Interessant jedoch ist , den Versuch zu beobachten, wie der Ton¬
setzer hierbei mit lyrischen Mitteln der Operette neue Bahnen zu er¬
wirken hoffte. Den glücklichen Ausgang dieses Versuches darf man
recht in Zweifel ziehen. Er wäre vielleicht in gewisser Hinsicht ge¬
glückt, wäre dem Autor die Musik geistvoller und graziöser aus der
Feder geflossen . So aber war ihm doch, mit geringen Ausnahmen
einiger wirllich hübscher Stellen , in denen die Melodie warm und
flüssig gehalten ist, manch längst abgetanes Mittel gut genug . —
Ungerecht erschiene es indessen, so ohne weiteres über diese Operette
den Stab zu brechen . Auch wer sich mit dem stark lyrischen Einschlag
nur wenig befreunden kann, wird nicht ohne Erheiterung und mit
einem gewissen Gefühl der Freude zugehört haben , nicht weil der
Komponist die heutzutage als alleinseligmachend geltende Tanzmelodie
überwunden , sondern weil er sie oft in glücklicher Form umgangen hat .

Bei Beurteilung der „kleinen Michus" wird ferner die mäßige
Textubersetzung ins Auge zu fassen fein. Sie läßt mehrfach die An¬
nahme aufkommen, daß durch Vergröberung der Verse nnd der oft
naiven Reimereien manche Szenenwirkung unter den Tisch gefallen
ist. Die musikalische Linie ist durch die Textübertragung verschiedene.
Male direkt gehemmt oder unterbrochen . Die Handlung ist für ei¬
nen Operettenstoff sehr hübsch geeignet . Sie umschließt die Erzählung

■am zwei im frühesten Kindesalter verwechselten Mädchen, den kleinen

Kandidatur so entschieden unterstützten. Die Jungtürken traten in¬
dessen für diesen Kandidaten im Grunde nur deshalb ein, wer! er —
als ältester Prinz der Familie — dem Gesetze nach thronfolge¬
berechtigt ist und weil durch seine Nominierung alle weiteren Strei¬
tigkeiten vermieden wurden . Und vor allem hielten die Jungtürken
zu Reschad , weil er ihnen der bequemste, am leichtesten zu lenkende
mtS zu überwachende Kandidat schien und weil er nicht den ehr¬
geizigen Tatendrang besitzt, der den — nach Reschad — zunächst be¬
rechtigten Kandidaten , den Prinzen Jussuf Eddin , auszeichnet .

Ein über die Verhältnisse sehr unterrichteter , einflußreicher jung -
türkischer Würdenträger , hat die Ansichten der Jungtürken über Re¬
schad Efsendi einem Interviewer gegenüber in folgenden Worten zu¬
sammengefaßt, die bestätigen, was vorstehend ausgeführt ist : „Ich kann
unsere Stellung zu Reschad nicht klarer und einfacher präzisieren als
durch den Satz : „Wir nehmen ihn eben hin .

" Wir hegen für ihn
keine Liebe, wir hassen ihn nicht, wir erwarten und befürchten aber
auch nichts von ihm . Reschad Efsendi wird Sultan sein lediglich aus
dem Grundes weil wir das Hausgesetz des Hauses Osman , das nun
schon 406 Jahre besteht , nicht umstoßen wollen und . wie ich gerne zu¬
geben will , es nicht ohne weiteres umstoßen können. Jedenfalls würde
es die heftigsten Erschütterungen geben, und solchen das türkische Reich
auszusetzen, dazu lieben wir unser Vaterland zu sehr. Die Thron -
folgeordnung wird für uns der allerletzte Grund sein, das osmanifche
Reich in Wirren W stürzen . Seit Selim I . besteht nun einmal das
Gesetz , daß stets das älteste Mitglied der Familie den Thron besteigt ;
mag danach also der 64jährige Reschad Esfendi Padischah werden !
Wir wissen , daß er wie alle osmanischen Prinzen erzogen ist, und
daß er also in wörtlichem wie übertragenem Sinne von der Welt
draußen und ihren Zustände» keine Ahnung hat . Aber er kanu seinen
Namen schreiben , und so viel Verstand wird er wohl besitzen , um zu
begreifen, daß er von dieser Fähigkeit wird Gebrauch zu machen haben ,
sobald ihm ein Minister ein Dekret zur llnterfertigung vorgelegt hat .
Sie sehen , daß wir mit den nüchternsten Augen den Thronwechsel an¬
schauen .

"
(Weiteres siehe unter Telegramme .)

Badische Chronik.
Karlsruhe , 27. April . Die Nummer 15 des Staats -Anzeigers

enthält folgenoe Verfügungen und Bekanntmachungen der Staats¬
behörden : des Ministeriums des Innern : den Stand der Kasse der
großh. badischen Eebäudeverficherungsanstalt betreffend .

( - ) Schwetzingen , 27. April . Gegen die Wahl der dritten Klasse
zum Bürgrrausschuß wurde gestern abend von seiten der Gegner der
Sozialdemokratie Einspruch erhoben. Sollte die Wahl für ungültig
erklärt werden, so dürfte vor Juli eine Neuwahl nicht stattfinden .

Pleutersbach (bei Eberbach) , 27 . April . Gestern morgen
wurde im Neckar eine männliche Leiche gelandet . Der Verstorbene ist
der Dienstknecht Peter Schild hier . Vermutlich liegt Selbstmord vor .

( !) Neckarelz , 27. April . Am Samstag den 24. d . M . verunglückte
im hiesigen Zementwerk der Steinbrucharbeiter Schieferdecker aus
Neckarburken, , indem eine größere Steinmasse auf ihn siel und er an
Kopf und Füßen schwer verletzt wurde.

LH Steinbach (A. Wertheim ) , 26. April . Das Großh . Landes -
gewerbeamt ließ gestern einen Vortrag hier im „Engel " abhalten ,
welcher für die Handwerker und Interessenten sehr geeignet war . Herr
Handelslehrer Hörth von Wertheim sprach über die fachliche Weiter¬
bildung . Zu dem Vortrag waren auch Vereinsmitglieder aus den
umliegenden Orten , besonders von Külsheim , erschienen. Den Zu¬
hörern wurde überzeugend klar gemacht , daß heutzutage auch der Hand¬
werker auf dem Lande eine über die Volksschule hinausgehende Bil¬
dung, eine Fachbildung, besitzen und sich einer Organisation an¬
schließen muß.

8t . Pforzheim , 27. April . Zu der Weinbeschlagnahme bei der
Firma Leonhard Brenk» Inh . Otto Brenk, Weingroßhandlung zum
„Anker" hier , erhalten wir von der genannten Firma folgende Mit -

Michus, und ist in den Hauptgrundzügen folgende : Anne -Marie , die
dem Hause eines Generals entstammt , wurde gleich nach ihrer Ge¬
burt dem Ehepaare Michu zur Pflege übergeben , das sich ebenfalls
eines neugeborenen Mägdleins erfreute . Im Bade verwechselte der
alte Michu die beiden Kinder , die von dem Ehepaare in gleicher
Weise im Pensionat der Mlle . Herpin erzogen werden . Nach 17
Jahren verlangt der General seine Tochter Anne - Marie zurück , doch
da niemand weiß, welches von Leiden Mädchen das richtige ist» herrscht
große Verzweiflung , bis endlich ein Bild der verstorbenen Eene -
ralin durch seine Aehnlichkeit mit dem einen der Mädchen auf die
leibliche Tochter des Generals hinweist. —

Der Darstellung darf man eine im allgemeinen günstige Note aus¬
stellen . Man muß dabei in Betracht ziehen, daß das Personal unserer
Hofbühne auf den Operettenton wenig eingespielt , zum Teil gar
nicht geeignet ist. Unter diesem Gesichtspunkte wären denn auch die
meisten Leistungen zu bewerten . Die beiden Michus gaben Frl .
T e r c s und Frau K a l l e n s e e . Diese Rollenverteilung war günstig ;
Frau Kallensee lag die etwas stillere Michu und spätere Eenerals -
tochter genau so gut , wie Frl . Tercs die wilde und ausgelassene
Schwesternpartie . Mufikalisch entsprachen beide Damen allen Erforder¬
nissen . Ausgezeichnet war auch Herr Dapper als Vater Michu ;
den trottelhaften Pantoffelhelden brachte er köstlich heraus . Frau
Pix machte sich neben ihm in ihrer Darstellung wohl recht gut , konnte
aber in gesanglicherHinsicht selbst mäßigsten Ansprüchen nicht genügen .
Daß Frau Pix mit Uebertragung dieser Rolle ein besonderer Ge¬
fallen getan war , dürfte in Zweifel zu ziehen sein. Nach der gesang¬
lichen Seite hin leisteten lediglich Herr Bussard und Herr K a l n -
bach von den übrigen an diesem Abend beschäftigten Kräften aner¬
kennenswertes . — Der musikalischen Leitung des Herrn H o f m a n n
mangelte es des öfteren an festem Zusammenhalt . Die Inszenierung
hatte einige gefällige Bühnenbilder gestellt. Der Besuch des Hauses
war beschämend schwach . Der Hoftheater -Penfionsanstalt dürfte dar¬
nach ein recht geringer Betrag zufließen, was lebhaft bedauert werden
muß . Das geringe Interesse , welches das Publikum diesem, einem
edlen Zweck dienenden Institut entgegenbringt , gibt zu denken.

-f- Karlsruhe , 27. April . Man schreibt uns : Irene Triefch, die
bekannte Darstellerin moderner tragischer Frauengestalten , welche bei

teilung , die völlige Klarheit in die Affäre bringt : Gegen die Firma
Leonh . Brenk ist weder eine Untersuchung noch ein sonstiges Verfahren
wegen Weinfälschung anhängig , die Untersuchung des Kaiserlichen
Herrn Untersuchungsrichters in Zabern richtet sich vielmehr
gegen eine elsäßijche Weingroßsirma mit bedeutendem Wein -
gutsbesitz» von welcher das beschlagnahmte Faß Wein be¬
zogen wurde . Auf Grund einer Denunziation ist gegen diese elsähische
Firma ein Verfahren eingeleitet worden, in dessen Verfolg bei allen
Abnehmern die von letzterer gelieferten Weine zum Zwecke der Unter¬
suchung beschlagnahmt wurden . Der beschlagnahmte Wein lagert in
Pforzheim Unverschnitten, so wie er bezogen ist . Die Firma Leon¬
hard Brenk ist an der Sache vollständig unbeteiligt ; sie hat von der
Lieferantin bei der Lieferung die schriftliche Zusicherung über die ab¬
solute Unverfälschtheit des Weines verlangt und bekommen. Bon den
bei der elsässischen Firma beschlagnahmten sämtlichen Weinvorräten
sind im Laufe der Untersuchung bis heute ca. 146 660 Liter des Lagers
und bei den Kunden ca. 50 060 Liter der beschlagnahmten Weine
freigegeben . Die Untersuchung dauert infolge der großen Kundschaft
und der außerordentlich großen Lagervorräte der elsässischen Firma
noch an . Wir weiden über den weiteren Verlauf der Angelegenheit
berichten.

— Mühlhausen (A . Wiesloch) , 27. April . Am Montag hat sich
ein Handwerksbursche im Alter von 53 Jahren im hiesigen Wachlokal
erhängt . Die Selbstmordursache ist noch unbekannt .

= > Freiburg , 27. April . Der kommandierende General , General
der Infanterie Frhr . v . Hoininge« gen . Huene trifft am 5 . Mai hier
ein . d

Am 6 . und 7 . Mai werden die Batterien des Feldartillerie -
Regiments Nr . 76 , am 6. Mai auch noch einzelne Kompagnien des
Infanterie -Regiments Nr . 113 auf dem Exerzierplatz besichtigt werden .
Die Rückreise nach Karlsruhe wird am 7 . Mai erfolgen .

Aus der Residenz .
<kar ! srud - 27 . April .

) - ( Frachtbegünstigungen für Ausstellungen. Auf 1. April d . Z.
sind vom Deutschen Eisenbahn -Berkehrsverband über die Behandlung
der Anträge auf Gewährung von Frachtbegünstigungen für Ausstel¬
lungen neue Bestimmungen erlassen worden. Hiernach find Anträge
für Ausstellungen , die innerhalb des Verbandsgebietes stqttsinden ,
unter Angabe der deutschen Bahnen , für die die Begünstigung er¬
beten wird , lediglich an die Eisenbahnverwaltung zu richten , in deren
Bereich die Ausstellung stattfinden soll. Die Begünstigung besteht in
der Regel in der Gewährung frachtfreier Rückbeförderung der Aus¬
stellungsgegenstände und -Tiere , die unverkauft , unverlost oder unver -
tauscht bleiben Die Gewährung wird von dem Nachweis abhängig
gemacht, daß der Ausstellung eine über den Ausstellungsort hinaus -
gehende allgemeine Bedeutung zukommt . Um für die Feststellung
dieses Erfordernisses sowie zu den Verhandlungen mit den weiter in
Frage kommenden Eisenbahnverwaltungen die erforderliche Zeit zur
Verfügung zu haben, sind die Gesuche möglichst frühzeitig — für die
badischen Staatseisenbahnen bei der Großh. Eeneraldirektion in
Karlsruhe — einzureichen . Die Erwirkung von Begünstigungen auf
autzerdeutschen Bahnen bleibt den Ausstellungsleitungen überlassen .

□ Die Besichtigung des neuerbauten Volksschulhauses im Stadt¬
teil Mühlburg (Hardtstraße 1—3) und des städtischen Rheinhafens
durch den Stadtrat und Bürgerausschuß findet nunmehr morgen ,
Mittwoch , nachmittags 3 Uhr, statt.

V . Die Eroberung der Luft. , Im Arbeiterbildungsoerein sprach
gestern abend Redakteur Frhr . v. Seckendorfs über das gerade in :
unserer jetzigen Zeit besonders interessante Thema : „Die Eroberung
der Luft ". Der Vortragsabend war stark besucht und es herrschte eine
durchweg sehr gute Stimmung . Der Vortragende , der sich seit mehr
als einem Jahrzehnt mit allen Fragen der Lustschiffahrt aufs inten¬
sivste beschäftigt und auch schon selbst eine Reihe von Freifahrten im
Ballon hinter sich hat , gab zunächst eine chronologische Uebersicht über

dem am kommenden Samstag stattfindenden einmaligen Gastspiel in
der Titelrolle von Ibsens „Nora" auftreten wird , ist gegenwärtig
Mitglied des Berliner Lessingtheaters. Die Künstlerin hat im Früh¬
jahr 1901 als „Magda " in Sudermanns „Heimat " und als „Jüdin
von Toledo" in Grillparzers gleichnamigem Trauerspiel mit Erfolg
gastiert . Der Castspielabend wurde der Abonnementsabteilung O zu¬
geteilt , weil eine Beteiligung dieser Abteilung am Girardi -Gastspiel
seiner Zeit nicht möglich war .

Vermischtes.
= Ludwigshafen» 27. April . Beim Abwaschen eines Schiffes fiel

gestern der 15 Jahre alte Schiffer Heinrich Peter Dumont von Friesen ,
heim in den Rhein und ertrank . Die Leiche wurde gelandet .

hd . Posen, 27. April . (Tel .) Ein Pistol - irduell nnter schweren
Bedingungen fand gestern im Storchnester Walde bei Fraustadt zwi¬
schen Oberleutnant von Trotha und dem Amtsrichter Dr . Willig -
mann aus Lisa statt . Der Richter wurde durch einen Schuß in den
Unterleib schwer verletzt . Die Ursache des Duells ist nicht bekannt .

bä . Iserlohn , 27. April . (Tel .) Das seit Sonntag nachmittag
vermißte 15 Jahre alt« Ladenmädchen Lina Schweitzer wurde nicht
weit von der Stadt am Rande eines Baches tot aufgefnnden . Es
liegt Lustmord vor . Dem Täter ist man auf der Spur .

--- Meran , 27. April . (Tel .) Der bekannte Theaterdirek¬
tor Conried aus Newyork ist heute vormittag hier gestorben .

= Paris . 27. April . Der Ordonnanzbursche des Rittmei ,
sters Briard überfiel gestern dessen Tochter und verwundete sie
mit drei Revolverschüssen sehr schwer . Der Täter , der festge,
nommen wurde, erklärte, er habe sich rächen wollen .

hd Paris , 27. April . (Tel.) Eine Feuersbrunst zerstörte
in der vergangenen Nacht ein Kommissionsgeschäft, in dem
zahlreiche feuergefährliche Waren aufgestapelt waren . S Per¬
sonen wurden getötet.

= Nancy , 27. April . Wie berichtet wird , versuchten bis ,
herunbekannt gebliebene Uebeltäter das Haus des Oberberg -
mans Romesparg in Varaques de Lüdre in die Luft z» spren¬
gen. Der ungerichtete Schaden ist bedeutend, doch ereignete sich
sonst kein Unglückssall .



Seite 2 ^ d Ö t F <t | ß 7 C T I Abendblatt. Dienstag den 27. April 1309. Nr . 192
die Entwicklung der Flugschiffahrt , von den geschichtlich bis in frühe
Zeiten zurückzuführenden primitiven Flugversuchen an bis zu den
letzten Stundenfahrten der Brüder Wright . An Hand einer großen
Zahl trefflicher Lichtbilder wurden die verschiedenen Modelle aller
bedeutenderen Flugfahrzeuge und Flugversuche vor Augen geführt ,
wodurch den Anwesenden das Verständnis für die Eigentümlichkeiten
der verschiedenen Systeme bedeutend erleichtert ward . Des weiteren
leitete Redner sodann von der Aerodynamik zur Aerostatik über , gab
hier gleichfalls einen interessanten Rückblick auf die ersten Anfänge der
Luftschiffahrt und schilderte in lebhaften Farben die meist mißlun¬
genen ersten Flugversuche mit Luftfahrzeugen , die leichter als die
Luft sind . Man sah wiederum im Bilde die mit erwärmter Lust ge¬
füllten Stoffungetüme fener Zeiten und lernte es verstehen, wie

schwer es den damaligen Luftschiffern wurde , sich einen größeren Kreis
von Anhängern für ihre Idee zu schaffen . Nach Besprechung dieser
Urväter unserer Luftschisfahrt kam Redner sodann auf die ersten mit
Gas gefüllten Ballons zu sprechen , erfreute durch eine anschauliche
Schilderung der ersten Ausflüge dieser Luftfahrzeuge und zeigte so¬

dann an Hand zahlreicher trefflich projizierter Photographien die
Weiterentwicklung der Aerostaten bis auf den heutigen Tag . Daß
der Vortragende hierbei auch das Wesen und die mannigfachen Ge¬
staltungen der Fallschirme erläuterte , gab eine gerne genommene Er¬
gänzung der bis ins kleinste verständlichen Ausführungen . Im letzten
Teile seines über l '/rstündigen Vortrages gab der Redner sodann noch
eine einheitliche, ausführliche Erläuterung der Entwicklung der lenk¬
baren Luftschiffahrt, von deren ersten Anfangszeit an bis zu der weit¬
vorgeschrittenen Technik des Zeppelin -Ballons . Von jedem einzelnen
System wurden eines oder mehrere Bilder gezeigt, sodaß wohl nie¬

mand unter den Anwesenden über die außerordentlichen Unterschiede,
die zwischen den einzelnen Systemen bestehen, im Unklaren blieb . Eine
Reihe Bilder von Landschaften, die vom Ballon aus ausgenommen
worden waren , bildeten eine interessante Ergänzung der Schluß¬
ausführungen . And als der Redner mit einigen herzlichen, dem Grafen
Zeppelin gewidmeten Worten seinenVortrag beendete, dankten ihm die
Anwesenden seine Mühe mit stürmischem Beifall , der sich wiederholte ,
als der Vorsitzende des Vereins , Herr Rechtsanwalt Heinsheimer , die¬
sem Danke auch noch in Worten Ausdruck gab.

$ Vergnügungsfahrt von Karlsruhe -Hafen nach Germersheim —
Speier —Mannheim . Am Sonntag den 2. Mai , präzis 9 Uhr vor¬
mittags , findet anläßlich des Mannheimer Maimarktes und Pferde¬
rennens mit dem erstklassigen Salondampfer „Mannheimia " eine
Vergnügungsfahrt nach Germersheim —Speier —Mannheim bei jeder
Witterung statt . Auf Deck sind gute Schutzvorrichtungen vorhanden ,
sowie Restauration an Bord -

Von der tuftschiffahrt .
= Berlin , 27. April . (Tel . ) Das Militärluftsch . ,/ jiieg heute

vormittag bei 8 bis 11 Meter starkem Winde vom Tegeler Schieß¬
plätze aus 200 Meter hoch auf und manöverierte zunächst einige Zeit
Uber dem Platze . Sodann nahm es den Kurs über Haselhorst nach
Spandau ; dabei gegen den Wind fahrend . Um 10V- Uhr erfolgte die
Rückkehr und glatte Landung . Dem Aufstiege, zu welchem das Lust¬
schifferbataillon in Parade erschien , wohnten General von Kessel und
zahlreiche, auch ausländische Offiziere bei.

* Friedrichshasen , 27. April . Am Samstag sollte der Ankerplatz
der Reichsballonhalle weiter in den See hinausgeschafft werden , um
auch bei niedrigerem Wasserstand ein Aufsitzen und die Unmöglichkeit
der Drehungen zu verhindern . Zur Beförderung der schweren Last
(2500 Zentner ) war auf zwei nebeneinanderliegenden Trajektkähnen
ein Gerüst errichtet worden . Bald nachdem ein Dampfer angezogen
hatte , brachen jedoch die tragenden Eisenstangen , die Last siel ins
Wasser und grub sich tief in den Schlamm . Der obere Rand des
Ankerblocks sieht noch über das dort nicht tiefe Wasser heraus , so daß
die Hebung nicht allzu schwierig werden wird . Die Begleitmann¬
schaft kam mit dem Schrecken davon . Der Weitertransport soll nun
nächste Woche erfolgen . — Auf dem Gelände des Rievleparks wird
gegenwärtig der Pfahlrost für die Wasserstoffgasometer fertiggestellt.
Die Fundamente für die Doppelluftschiffhalle sind fertig , das fahr¬
bare Gerüst für den Aufbau der Eisenkonstruktion ist auch erstellt. Die
Zeichalle wird in etwa 14 Tagen fertig sein .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse".

Potsdam , 27. April . Der Kronprinz ist heute mittag
aus Wien in Potsdam eingetroffen und hat im Marmorpalais
Wohnung genommen, wo die Kronprinzessin bereits gestern
aus Kleinellgut eingetroffen war .

M .E . Berlin , 27. April . (Privattel .) Das gesamte gut¬
achtliche Material , das über die Neugestaltung der Bestimmun¬
gen über die Sonntagsruhe von der zuständigen Behörde ein-
gefordert worden war , ist nunmehr gesichtet , so daß demnächst
die kommissarischen Verhandlungen der Reichsbehörde mit der
preußischen Regierung ausgenommen werden sollen . Da eine
große Anzahl von gutachtlichen Aeußerungen sich für eine Dif¬
ferenzierung der Bestimmungen für die Großstädte, Provinzial¬
städte, lleinere Landstädte und das Land ausgesprochen hat , so

Sird vermutlich eine neue Anzahl entsprechender unterschied-
cher Bestimmungen platzgreifen.

Ll . E . Braunschweig, 27 . April . (Privattel .) Das herzogliche
Konsistorium hat verfügt , daß von morgen ab die Fürbitte für das
herzogliche Haus Braunschweig dem Kirchengebet mit den Worten
»Segne und behüte auch unser herzogliches Haus in allen seinen Glie¬
dern" eingefügt wird . Die welfische „Brunonia " will wissen , daß
einige Geistliche erklärt hätten , daß sie das neue Kirchengebet nur
dann sprechen würden , wenn sie ausdrücklich dazu angewiesen würden .
Sie sollen sich darüber bellagt haben , daß durch das neue Kirchengebet
die Politik in die Kirche getragen worden sei .

= München, 27 . April . Aeber das Befinden des Erzbischofs Dr .
von Stein wird von heute vormittag 9 Uhr brichtet : Die Nacht verlief
ruhig » Das Bewußtsein ist noch nicht zurückgekehrt .

— Wien , 27 . April . Das Abgeordnetenhaus trat wieder zusam¬
men. Der Ministerpräsident und der Minister des Innern wurden
bei ihrem Erscheinen von den Tschechisch -Radikalen mit den Rufen
„Abzug" und . Pfui " empfangen . Der Präsident verlas eine Zuschrift
des Ministers des Innern betr . die Verhaftung zweier sozialdemo¬
kratischer Abgeordneter während eines Streikauslaufs in Wien . Das
Haus beschloß die Verweisung der Angelegenheit an den Verfassungs¬
aus schuß .

Ll . E . Linz, 27. April . (Privattel . ) Handelsminister Dr . Weis¬
kirchner hat durch Sondererlaß entschieden, daß die Bahnpost Prag -
Linz im Durchgangsverkehr Berlin -Triest von den tschechischen Be¬
amten nur bis Budweis begleitet werde . Der Budweis -Linzer-
Triefter Poftdienst wird wie bisher von deutschen Beamten versehen
werden . Diese Verfügung tritt bereits Ende dieses Monats in Kraft .
Damit haben die Proteste der Deutschen Oberösterreichs gegen den
neuen Vorstoß des Tschechentums im reindeutschen Sprachgebiet zu
einem Siege geführt .

hd . Meru (Dep. Oise) , 27 . April . Infolge der gestern von den
Arbeitgebern beschlossenen ablehnenden Haltung zu den Forderungen
der Arbeiter ruht heute die Arbeit in allen Fabriken . Das Streik¬
komitee teille den umliegenden Ortschaften den von den Arbeitern ein¬
stimmig gefaßten Beschluß mit , am Donnerstag den Ausstand zu ver-
llinden. In der Nähe von Meru wurden von den Streikenden die
Telegraphendrähte abgefchnitten. Die Kundgebungen dauern fort .

hd Petersburg , 27 . April . Generalmajor Gerassimow, der
M bis Angelegenheit Lopuchin verwickelt ist , hat sein Amt nip-

dergelegt. In anbetracht seiner erschütterten Gesundheit ist
ihm gestattet worden , eine Reise ins Ausland anzutreten , bis
das Gerichtsverfahren gegen ihn im Gange ist.

hd . London, 27. April . Ende dieser Woche werden hier 28 be¬
kannte deutsche Arbeiterführer , darunter auch Reichstagsmitglieder zu
Besuch erwartet .

Das Kaiserpaar auf Korfu.
■= Korfu , Schloß Achilleion, 27. April . Der Kaiser und

die Kaiserin unternahmen gestern nachmittag einen größeren
Automobilausflug und heute vormittag einen längeren Spa¬
ziergang.

Zur Frühftückstafel bei den Majestäten waren geladen
der König von Griechenland und die Königin , welche gestern
in Korfu eingetroffen sind der Kronprinz und die Kronprin -
zeffin von Griechenland , Prinz und Prinzeffiu Andreas , sowie
Prinz Christoph von Griechenland. Die Kapelle der ,Lohen¬
zollern" stellte die Tafelmusik.

Die Finanzkommissio« uud die Branntweinsteuer .
— Berlin , 27. April . Die Finanz ko mmisfion des Reichstages setzte

heute die Beratung des Branntweinsteuergesetzes bei § 45 (Ermäßi¬
gung der Betriebsauflagen ) fori . Nach einem freisinnigen Anträge
werden die ermäßigten Sätze der Borlage zugunsten der kleinen Bren¬
nereien folgendermaßen erhöht : für die vor dem 1. Oktober 1908 be¬
triebsfähig gewordenen Brennereien mit einer Jahreserzeugung von
mehr als 10 Hektoliter aber nicht mehr als 100 Hektoliter Alkohol auf
zwei Zehntel , von mehr als 100, aber nicht mehr als 200 Hektoliter
auf vier Zehntel , von mehr als 200, aber nicht mehr als 300 Hekto¬
liter auf acht Zehntel .

Die Mitzstände in der französischen Marine .
ö Chalon für Saüne , 27 . April . Das Gerücht über die

der Gesellschaft vom Kreuzot drohenden Verfolgungen hat un¬
ter den 15 vvg Arbeitern dieser Firma großes Aufsehen hervor¬
gerufen. Die Arbeiter erklären , daß die aus den Marinewerk¬
stätten hervorgehenden Stücke von staatlichen Ingenieuren ge¬
prüft würden . Wenn irgend jemand zur Verantwortung ge¬
zogen werden müßte , so seien es diese Ingenieure . Es heißt,
daß der Marineminister auch noch gegen zwei andere Lieferan¬
ten die Einleitung der Verfolgung beantragt habe, und zwar
gegen einen Schlosser wegen betrügerischer Verheimlichung
fehlerhafter Arbeiten , sowie gegen einen Farbwarenhändler .

Die Treibereien der französische « Postbeamten.
hd Paris , 27. April . Das Zentralkomitee der Vertei¬

digung der Arbeiter -Syndikatsrechte beriet gestern über die
neue Lage, welche dadurch geschaffen wurde , daß Regierung
und Parlament die Neigung bekundet haben , Maßregeln gegen
die Syndizierung der Staatsbeamten zu verfügen . Es soll im
Hippodrom ein großes Meeting veranstaltet werden , zu dem die
Arbeiter und Beamten der Posten und Telegraphen sowie der
Privatindustrie eingeladen werden sollen . In ähnlicher Weise
soll in der Provinz Propaganda gemacht werden . Alle Ein¬
zelheiten werden aber geheim gehalten , um eine Hintertrei¬
bung der Versammlung zu verhindern .

dd Paris , 27 . April . Die Regierung hat umfassende Maß¬
regeln getroffen, um den Telegraphendienst am 1. Mai sicher
zu stellen , auch für den Fall , daß die Post- und Telegraphen¬
arbeiter in den Ausstand treten . Längs der französischen Küste
werden Kreuzer aufgestellt , die auf drahtlosem Wege Tele¬
gramme vermitteln werden, so in Havre , St . Nazaire , an der
Mündung der Gironde , bei Port Vendre und dem Golf Juan .
Die Verbindung mit dem Eiffelturm und den Militärstationen
erfolgt über Dünkirchen, Cherbourg , Brest, Lorient , Rochesort
und Toulon .

Die Uiiabhängigkeitserklärnng Bulgariens .
ihd Wien , 27. April . Kaiser Franz Joseph beglückwünschte

in einem überaus herzlichen Telegramm König Ferdinand von
Bulgarien . In dem Telegramm heißt es u. a . : Mögen die
freundschaftlichen Beziehungen , die zwischen uns und Ihrem
Staate aufrecht erhalten worden sind, während der neuen Ee-
fchichtsperiode , die Bulgarien soeben inauguriert , in Intimität
gewinnen .

= Wien , 27 . April . Das offiziöse „Fremdenblatt " schreibt : Der
Gesandte Oesterreich-Ungarns in Sofia Hai den Auftrag erhalten , der
bulgarischen Regierung mitzuteilen , daß unsere Monarchie die Unab¬
hängigkeit Bulgariens anerkenne. Da auch Deutschland und Italien
ihren Vertretern in Sofia gleiche Weisungen haben zugehen lassen,
tritt in dieser wichtigen Frage eine einheitliche Stellungnahme der
Dreibundmachte zu Tage , die durch die Rücksichtnahme des römischen
Kabinetts auf die Interessen seiner Bundesgenossen ermöglicht wurde.
Die Regierungen von Oesterreich-Ungarn und Deutschland hatten
ihre Zustimmung von der Befriedigung der Ansprüche abhängig ge¬
macht, die die Orientbahncn erhoben hatten . Die von uns gestellte
Bedingung ist erfüllt , denn das türkisch -bulgarische Ententeprotokoll
enthalt nunmehr genügend Garantien für die Wahrung der von den
Orientbahnen erhobenen finanziellen Ansprüche. Es ist feiner Zeit
die irrige Annahme verbreitet gewesen , daß zwischen der Annexion
Bosniens und der Unabhängigkeitserklärung Bulgariens ein durch
Kompromiß hergestellter Zusammenhang bestanden habe . Es hat aber
in der Tai keines solchen Kompromisses bedurft , um uns die wohl¬
wollende Haltung einnehmen zu lassen, der wir nur konsequent
bleiben , wenn wir heute dem jungen Königreiche unsere besten
Wünsche für sein künftiges Gedeihen ausdrücken.

Die Ereignisse in der Türkei.
<= Konstantinopel , 27 . April . Das gestrige Massenbegräb¬

nis von 80 Soldaten und 3 Offizieren gestaltete sich zu einer
großen sultanfeindliche» Kundgebung , an der Hunderte von
Offizieren teilnahmen . Major Enver Bei und ein anderer
Offizier hielten die Grabreden . Die Offiziere riefen „Nieder
mit dem Sultan , vernichtet den Sultan !" In den Straßen
von Stambul ging es bis zum Abend sehr lebhaft zu , ohne daß
es aber zu einem Zwischenfalle kam . Mahmud Schefket Pascha,
der Oberkommandierende , schätzt die beiderseitigen Verluste
nur auf 300—400 Mann .

— Konstantinopel , 27. April . Dem Blatte „La Turquie " zufolge
hat man bei den bis gestern abend verhafteten Hodschas etwa 12 990
türkische Pfund in Gold und Banknoten gefunden, über deren Her¬
kunft die Hodschas keine genügende Auskunft geben konnten.

.= Saloniki , 27 . April . Aus Konstantinopel find bedeu¬
tende Transporte gefangener Reaktionäre hierher unterwegs .
Dieselben sollen in Jedikule interniert werden . Die hierher
geflüchteten DeMtierteu sind auf telegraphische Aufforderung
nach der Hauptstadt gereist, um an der heutigen Sitzung der
Nationalversammlung teilzunehmen .

hd Wien , 27 . April . Wie das „Nene Wiener Tagebl .
" er¬

fahren haben will , hat Kaiser Wilhelm am 23 . ds . , dem Tage
des Selamlik , beim Hofdiner in Korfu längere Zeit mit König
Georg, der» griechischen Kro" ^ in» n und dem Ministerpräsi¬

denten Theotokis über die Zustände i« der Türkei gesprochen.
Der Kaiser habe dabei erklärt , er habe Kenntnis , daß der Sul¬
tan mit dem Programm der Jungtürken vollkommen einver¬
standen ist . i

hd Konstantinopel , 27 . April . In den politischen Kreisen
Konftantinopels gewinnt die lleberzeugung an Boden , daß der
englische Einfluß im Abnehmen , der deutsche entsprechend i«
Wachsen begriffen sei . Botschafter Marschall von Bieberstein
halte augenblicklich die Zügel ganz in der Hand.

Die Situation in Konstantinopel,
hd Konstantinopel , 27 . April . Die Ruhe wurde auch diese

Nacht nicht gestört. Die Besetzung des Jildiz durch vier Ba¬
taillone ist beendet. Aus dem Jildiz wurden viele Gefangene
weggeführt , darunter General Tahir Pascha, mehrere kaiser¬
liche ALjutanten , Eunuchen rc. Da viele Gefangene beim
Transport mißhandelt oder verwundet wurden , macht sich in
diplomatischen Kreisen wie auch in der Bevölkerung ein höchst
ungünstiger Eindruck bemerkbar , lleberhaupt rufen die Mas¬
senoerhastungen große Erregung hervor .

hd . Konstantinopel , 27 . April . Prinz Sabaheddin , der geistige
Leiter der liberalen Union wurde verhaftet . Nach zweitägiger Jagd
auf die Hodschas wird nun eine solche auf die Eunuchen bei den
Prinzenpalästen und höheren Haushaltungen vorgenommen , die unge¬
hindert überall Zutritt hatten .

Sultan Abdul Hamid entthront !
hd Konstantinopel , 27 . April . Für heute werden sensationelle Er¬

eignisse im Pildiz erwartet . General Tahtt und mehrere Flügel¬
adjutanten sind ermordet worden . Die Obersten Halil und Ahmed
sind beschimpft , mißhandelt und schließlich von der Zivilgarde schwer
verletzt worden . Sie wurden ins Kriegsministerium gebracht.

hd Konstantinopel , 27. April . Wie der hiesige Korrespon¬
dent der „Frkf. Ztg .

" verbürgt erfährt , findet die Ent¬
thronung Abdul Hamids und die Proklamie -
rung Refchad Effendis zum Sultan am heuti ^-
genMittagstatt .

Auch die „Wiener N . Fr . Presse" erfährt von hier aus an¬
geblich guter Quelle , daß der Sultan noch heute abgesetzt und
Refchad Effendi zum Nachfolger ausgerusen werde.

hd Konstantinopel . 27 . April . (Privattel .) Das Gerücht
von der Absetzung des Sultans scheint sich zu bestä¬
tigen .

<= Koustantinopel , 27 . April . (3 Uhr nachm .) Um
2y2 Uhr verkündeten 101 Kanonenschüsse den
Vollzug des Thronwechsels .

Unruhen in der Provinz ,
hd Konstantinopek, 27. April . Die Nachrichten aus dem

Innern des Landes lauten andauernd beruhigend . Indessen
sollen die Jungtürken alle Maßregeln getroffen haben , um sich
vor einer Ueberraschung durch anmarschierende Truppen zu
sichern. Dem Generalissimus Scheflet Pascha wurde die ge¬
samte Exekutivgewalt übertragen .

hd Salonik , 27. April . (Privattel .) Bei Banowa im Be¬
zirk Prischtina wurde eine ganze albanesische Familie auf dem
Weg zur Kirche niedergemacht. Mehrere Banden tauchen in
der Provinz auf ; Truppen sind zur Verfolgung der Banden
aufgeboten .

hd Konstantinopel , 27 . April . Die Maffacres dauern fort . Meh¬
rere Ortschaften sind in Brand gesetzt worden . Die armenische Bevöl¬
kerung ist sehr bedroht .

Schiffsnachrichte» des Norddeutschen Lloyd,
ltz Bremen , 27 . April . Angekommen am 23 . April : „Sigmarin¬

gen " in Bahia ; am 24 . April : „Lützow " 1 Uhr vorm , in Neapel ,
„Pttnz Ludwig 10 llhr vorm , in Aden, „Gr . Kurfürst " 10 llhr vorm,
in Newyork, .Königin Louise" 6 llhr nachm, in Genua ; am 25 . April :
„Eoeben" 7 llhr nachm, in Singapore , „Breslau " 7 llhr vorm , in
Baltimore , „Bremen " 7 llhr vorm , in Genua , „Derfflinger " 3 Uhr
vorm , in Shanghai , „Bülow " 10 Uhr vorm , in Hiogo, „Schwaben"
4 Uhr nachm , in Suez ; am 26 . April : „Main " 4 Uhr nachm, in Bre¬
merhaven , „Scharnhorst" 3 llhr nachm , in Genua , „Hessen" 4 llhr
nachm , in Antwerpen , „Pr . Heinrich" 9 llhr vorm , in Alexandrien ,
„Therapia " in Neapel ; am 27 . Aprtt : „Aachen" 7 llhr vorm , in Bre¬
merhaven . Abgegangen am 24 . April : „Rhein " 11 Uhr vorm , von
Lizard , „Kleist" 8 Uhr nachm, von Gibraltar , „König Albert " 1 llhr
nachm , von Newyork ; am 25. April : „Roland " 5 Uhr nachm, von
Coruna , „Frankfurt " 9 llhr vorm , von Baltimore , „Aachen " 6 Uhr
vorm , von Odessa -Quessant , Friedrich d. Er .

" 11 Uhr vorm , von
Dover , „Main " 5 llhr nachm, von Dover, „Oldenburg " 12 llhr nachm .,
von Borkum Riff , „Oldenburg " 5 llhr nachm, von Dover , „Sachsen"

von Piräus ; am 26 . April : „Schlesien" 8 llhr Nachm , von Odessa -
Quessänt , „Oldenburg " 6 llhr nachm, von Odessa -Quessant , „Prinzr .
Luitpold " 4 Uhr nachm, von Antwerpen , „Kronprinzessin Eecilie " 10
Uhr nachm , von Cherbourg , „Derfflinger " 11 Uhr vorm , von Shanghai ,
„Roland " 11 Uhr vorm , von Villagarcia , „Prinzeß Irene " 11 Uhr
vorm , von Gibraltar , „Skutari " von Odessa-Quessant .

EmserWasser
Kränchen .

— Zeichnungspreia für die 4% Anleihen 102 .71 %, für die 3 l/*%
Anleihen 90,60 %, bezw . für diejenigen Stücke, die nnter
Sperrung bis 15. März 1910 in das Reichs - oder Staatsschuld-
buch eingetragen werden :

nach Massgabe des veröffentlichten Prospektes spesenfrei ent¬
gegen, 6437

Ich nehme Zeicknugm auf die neuen

Markgrafenstrasse 51, Helnrleh Möller

„Was geht mich Serbien an !“
jagt die kluge Hausfrau lachend, „ich muß Inich um andre Dinge
kümmern und wäre wirklich froh , wenn ich es bei allen Arbetten im
Haushall fo bequem und gut hätte wie bei der großen Wäsche , di«
mir , fett ich mit Luhns Salm .-Terp .-Kernfeife wasche , jedesmal
zu einem wahren Feste wird . Denn es ist in der Tat eine Freude und
eine Pracht , zu sehen , wie diese ausgezeichnete Seife die Wäsche von
Grund aus reinigt und schneeweiß «nackt>" — Norückt beim Einkauf !
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Gf . Das Zeitalter der Borträge . Man schreibt uns aus Paris :
Das jetzt vielgebrauchte Wort Conference bedeutet eigentlich einen
Vergleich Mischen zwei Dingen innerhalb einer wissenschaftlichenDis¬
kussion . Aber wie so viele andere hat auch dieses Wort seinen etymo¬
logischen Ursprung vergessen und bezeichnet heute nichts anderes mehr
als jeden öffentlichen Vortrag . Gegen Ende des zweiten Kaiserreichs
eröffnete Albert le Roy in Paris zum ersten Male einen Saal , in
dem nacheinander Jules Simon , Pelletan , Vrisson und Legouvc
politische, literarische und soziale Vorträge hielten mit daran an¬
schließenden Diskussionen. Aber schon die Matineen , die wenige Jahre
später Vallande gründete , in denen Sarcey , Fräulein Marie Dumas
und Brunnetiere auftraten , hatten ganz den Charakter unserer heuti¬
gen Vorträge . In den achtziger Jahren wurden dann die Conferences
■de la Bodinierc in der Rue Saint Lazare eröffnet , die Vorträge aus
allen Gebieten umfaßten . In den neunziger Jahren wurden diese
Vortragsabende der Treffpunkt der vornehmen Welt . Seit etwa zehn
Jahren hat sich das Vortragswesen in Frankreich noch wesentlich wei¬
ter ausgebildet : und seit den letzten vier Jahren herrscht ein der¬
artiger Ueberfluß auf diesem Gebiete , daß er die Bedürfnisse des Pub¬
likums weit übersteigt . Eine Statistik hat festgestellt, daß im ver¬
gangenen Jahre in Paris 4980 öffentliche Vorträge stattgefunden
haben . Die Vorträge der großen französischen Gelehrten und Schrift¬
steller, wie sie von Rens Doumic über George Sand , von Jules Le-
maitre über Madame Rscamier , von Paul Vourget über Barbey
d'Aurevilly fanden natürlich ihr großes und erlesenes Publikum .
Aber wie viele Conferenciers müssen heutzutage vor fünf oder zehn
Personen sprechen ! Es ist auch Mode geworden , daß man für seinen
«Jour- fixe sich einen Conferencier engagiert , der dann den Besuchern
einen Vortrag über irgend ein aktuelles Thema hält . In manchen
Salons wird sogar für diese Vorträge ein Eintrittsgeld erhoben . So
endet diese ganze Bewegung , die ursprünglich die schöne Absicht hatte ,
Bildung ins Volk zu tragen , — im Snobismus .

s.v . Aus aller Herren Länderfn .) Wie oft muß man doch die
falsche Fügung lesen : „aus aller Herren Länder " ! Seit wann hat
den „aus " den Wenfall bei sich? Sagt man etwa : „ich gehe aus das
Haus "

, „Leute aus viele Länder waren da" u . ä ? I bewahre ! Aber
das eine Wort „Herren " verwirrt den meisten Schreibern ihr Sprach¬
gefühl ; „den meisten" ist nicht zuviel gesagt , denn tatsächlich findet
man bei weitem häufiger jene wie ein Wenfall aussehende Form
„Länder " als den richtigen Wemfall , und zwar oft genug auch in
Büchern und Schriften solcher , die nicht etwa durch Hast der Arbeit
oder durch Mangel an Schulbildung zu entschuldigen sind , z . V . auch
in einem kürzlich erschienenen Roman einer bekannten Schriftstellerin .
Tatsächlich setzt man wohl den Wenfall nicht bewußt , sondern man
läßt sich durch den vorausgestellten Wesfall „aller Herren " irre machen
und läßt versehentlich auch das vom Verhältniswort abhängige
Hauptwort im Wesfall folgen , als gehöre dieses ebenso zu „aller " wie
„Herren "

. Denselben Fehler findet man sogar auch in der Dichtung,wie das kürzlich in Lyons Zeitschrist für den deutschen Unterricht nach¬
gewiesen wurde . In einem Liede, das häufig auf Konzertzetteln er¬
scheint , nämlich in dem von Franz Liszt vertonten Kauffmannschen
„Die tote Nachtigall "

, heißt es :
Und wenn der Frühling nun erwacht
Mit seiner Nachtigallen Lieder ,
Dann schläfst du still in Grabes Nacht,And , ach, kein Ruf erweckt dich wieder .

Hier hat sicherlich auch der Reim den Dichter zu dem Sprach¬
schnitzer mit verführt . Und merkwürdig : den wenigsten wird er auf¬
fallen , wie ihn ja auch die wenigsten bei jener anderen Fügung heraus -
fühlen , wenn das n fehlt . Es ist auch vielleicht das Schluß-» des vor¬
hergehenden Wortes , das den Fehler mit veranlaßt ; der flüchtige
Schreiber glaubt irrtümlich , durch dieses n des dem Verhältnisworte
zunächst stehenden Hauptwortes sei der Wemfall schon genügend aus -
qedrückt . Und doch sind manche sonst sehr empfindlich für mangelnde
Bezeichnung des Falles , entbehren sie z . B . bei „wegen"

so sehr, daß

FORMANIINT
hat In den weitesten Kreisen rückhaltlose
Anerkennung gefunden , weil die Formamint -
Tabletten in geradezu idealer Weise die

Desinfektion der Mund- u. Rachenhöhle
ermöglichen. Durch ihre Einwirkung werden

die Bakterien vernichtet ,
die bei ungestörter Entwicklung schwere In¬
fektionen und Erkrankungen bedingen können.

Die formamlBt - Dcslnfektloa lat also der beste Schatz gegen
die Bakterien - und Epldemlegefahr !

Erhältlich in den Apotheken n. Drogerien in Originalflaschen ä M. 1,75.
BAUER & Cie „ Berlin SW. 48.

HescMer Qualitäts-Weine.
Aus unserer Kellerei werden an Wirte und Private Weine der

Jahrgänge 1807 und 1988 unter Garantie für Naturreinheit abgegeben .
Proben stehen gegen Berechnung zu Diensten. Preis !, gr. u. franko .

Herwarth von Vittensewsche Gutsverwaltung,
Oberkirch i. B.

« 8 . Vertretung für Karlsruhe : Jos . Kritsch ,
Weinhaudlung . Karlsruhe . 3719a,5 . l

Gegen bequeme Teilzahlung!

beipzig - R .

* .y -

Verlangen Sie Katalog 116
gratis und portofrei

* B51t.
s->

Vertreter gesncBit «
Für einen großartigen neuen Artikel , der in jedem Holzbe¬

arbeitungsgeschäft unbedingt benötigt wird, ist die Vertretung für |
| größ. Rayon zu vergeben. Geeignet für Kaufmann od . besseren Hand-
\ werker . Nur bestempsohlene fleißige Herren wollen ausführliche Offerte >
>unter C. F . loo postlagernd Pforzheim niederlegcn . 3810a j

Dadifihe V " ffe .
sie dort fälschlich eine eintreten lassen , wo sie doch fehlen müßte : das
ganz richtige „wegen Sprachfehler " (wie „wegen vieler Sprachfehler " )
erscheint ihnen falsch , klingt ihnen zu undeutlich , zu unbestimmt , und
sie sagen daher minder gut „wegen Sprachfehlern ".

D . K . Eine Seereise von 238 Tagen . In Falmouth ist die Bark
„John Lockett", die bereits aufgegeben war , nach einer Reise von 238
Tagen von Brasilien aus eingetroffen . Unter normalen Verhält¬
nissen hätte diese Reise in 160 Tagen ausgeführt werden können, aber
die Bark hatte außerordentlich unter der Ungunst der Winde und des
Wetters zu leiden . Das Schiff verließ San Juan del Sur im August
vorigen Jahres , und von dieser Zeit an schien es vom Unglück verfolgt
zu sein. Als die Bark sich mit einer Ladung Mahagoni - und Zedern¬
holz an Bord auf der Höhe von Bahia befand , wurde sie von einem
heftigen Sturme auf ein Riff geschleudert, konnte aber dann wieder ,
ohne größeren Schaden erlitten zu haben , freigemacht werden . In
demselben Sturme geriet aber auch ein norwegisches Schiff auf die
Klippen , und fünf Mann von dem „John Lockett " machten ein Ret¬
tungsboot los , um diesen Schiffsbrüchigen zu helfen . Das Boot schlug
jedoch im Wasser um, und die fünf Seeleute wurden , nachdem sie eine
Meile geschwommen waren , von Eingeborenen aus dem Wasser ge¬
zogen . Auch die Norweger hatten alle gerettet werden können. Bei
dem Versuche , den „John Lockett" wieder zu erreichen , hatten die fünf
Seeleute zum zweitenmal Pech , indem ihr Boot von neuem umschlug.
Ein anderes Rettungsboot von der Bark , das ihnen zu Hilfe kam,
schlug gleichfalls um , und so wurden die Seeleute wieder von den
Eingeborenen gerettet und ans Land gebracht. Dort mußten sie drei
Tage zubringen , ehe sie schließlich ihr Schiff wieder erreichten . Der
„John Lockett" lief Weihnachten Bahia an und nahm Nahrungs¬
mittel und Wasser an Bord . Dann kam wieder eine Periode überaus
schlechten Wetters , und schließlich gingen die Lebensmittel derart
schnell zu Ende , daß die Mannschaft während der letzten vierzehn Tage
auf halbe Kost gesetzt werden mußte . Trotzdem kam die gesamte Be¬
satzung des Schiffes, das eine so ereignisreiche Fahrt hinter sich hatte ,in bestem Zustande in England an . und nur der — Schiffspavagei .der früher ein ganz geschwätziger Vogel gewesen war , hatte sich die
halben Rationen anscheinend so zu Herzen genommen , daß er ganz
niedergeschlagen war und sich hartnäckig weigerte , wieder zu sprechen .

— Die Gefahren der Kresse. Weit entfernt , ein Mittel zur Ge¬
sunderhaltung unseres Körpers zu bilden , wie vielfach angenommenwird , zieht der Genuß der Kresse in pathologischer Hinsicht sogar
manche Störungen nach sich . Vermöge einer Reihe von Beobachtungen
weist Ed . Crouzel eine Anzahl von Vergiftungsfällen nach , die dem
Genuß dieses Frühjahrsgemüses zuzuschreiben sind, und deren charak¬
teristische Symptome in ihrer Gesamtheit bei allen Betroffenen ohne
Unterschied des Alters , der Konstitution , sowie etwaiger krankhafter
Präzedenzfälle und des augenblicklichen Gesundheitszustandes identisch
sind . Sie treten als allgemeines Unbehagen , Beklemmungen in der
Gegend des Zwerchfelles, Erkalten der oberen Glieder , starke Unter¬
leibsschmerzen und häufiges Erbrechen in Erscheinung . Uebrigens
sind dies die gewöhnlichen, durch den Genuß verdorbener Nahrungs¬
mittel verursachten Vergiftungssymvtome , was zu der Annahme be¬
rechtigt, daß nicht sowohl die Kresse an sich, als vielmehr die ihr an¬
haftenden , in der Zersetzung begriffenen organischen Materien mikro-
bischen Ursprungs das Uebel veranlassen . Wie viel typhöse Fieber
und andere ansteckende Krankheiten dürften wohl in Ansehung dessen
dem Genuß der Kresse zugeschrieben werden , abgesehen von den Fällen
des Bandwurmes und anderer Eingeweidewürmer , deren Keime leicht
übertragbar sind . In der Regel wird die Verunreinigung der Kresse
durch die bei ihr allgemein angewandten wenig sorgfältigen Kultur¬
oerfahren hervorgerufen . Die verschiedenen Dungstoffe (Abortdün¬
ger , Mistjauche) werden fast allerwärts direkt auf die Kressenbeete ge¬
bracht. Daß dabei die Pflanzen gesund und rein erhalten werden
können, ist wohl ein Ding der Unmöglichkeit, und doch lassen sich die
für den Genuß bestimmten Teile vor der Berührung mit schädigend
wirkenden Dungstoffen schützen , wenn nur chem. Mittel hierbei Ver¬
wendung finden ; jedenfalls aber müßten die Ausleerungsprodukte vor

ihrer Anwendung in gut geschlossenen Behältern einer hohen Tem¬
peratur ausgesetzt werden . Vom hygienischen Standpunkte aus ist
darum die Kresse mit Standort an fließendem Gewässer am meisten zu
empfehlen, deren Ertrag für den Produzenten allerdings weit geringer
ist als in stagnierendem Wasser wo jener bekanntlich sein Maximum
erreicht, da die Pflanzen dort eine große Menge ihnen zusagender
Stoffe aufzunehmen vermögen, dafür aber auch in einem ausgezeich¬
neten Kulturherde zahlreicher Mikroben stehen. Jeder wird darum
gut tun , sich über den Ursprung der Kresse , die er zu genießen beab¬
sichtigt , vorher zu ortientieren .

Z. Sicherer Nachweis des Todes . Es gibt zahlreiche Menschen,
die sich nicht vor dem Tode fürchten, die aber mit Grausen an die
Möglichkeit denken , daß sie lebendig begraben werden könnten . Di «
testamentarischen Bestimmungen, daß vor der Beerdigung eine be¬
sondere Probe vorgenommen werden solle , ob der Tod auch wirklich
eingetreten sei, findet man überaus häufig . Es ist sehr zweifelhaft ,
ob überhaupt jemals ein Scheintoter der Erde oder dem Feuer über¬
geben worden ist, und die meisten Erzählungen , die hierüber im
Schwange sind , sind wohl in das Bereich der Legenden zu verweisen .
Freilich gibt es Zustände , die dem Laien vorübergehend Zweifel über
den Eintritt des Todes erwecken können , wenn alle Funktionen des
Körpers erloschen erscheinen , das Bewußtsein geschwunden ist, jede
Bewegung fehlt und die Tätigkeit des Herzens und der Atmung
scheinbar aufgehört hat . Dieser Uebergang, in dem das Leben nur
noch wie ein erlöschendes Flämmchen vorhanden ist» zieht sich manch¬
mal stunden- , ja tagelang hin . Besonders werden derartige Zustände
von minimaler Lebensäußerung nach tiefen Ohnmächten , bei narko¬
tischen Vergiftungen , nach schweren Blutungen beobachtet . Aber bei
genügender Vorsicht wird auch in diesen seltenen Fällen niemand
lebendig begraben werden . Mag dem aber sein, wie es will , mögen
solche zweifelhaften Fälle Vorkommen oder nur in der Phantasie exi¬
stieren , die Forderung , ein absolut untrügliches Mittel zu besitzen , um
den Eintritt des Todes zweifellos feststellen zu können, wird immer
wieder erhoben. Es ist daher zweifellos ein Verdienst , das der bel¬
gische Arzt Jcard durch seine Methode bekanntgegeben hat . die an die
wichtigste Funktion des Körpers , an den Kreislauf des Blutes , an -
knüpft . So lange noch Zirkulation besteht , müssen Stoffe , die sich i«
Blut befinden , an die Gewebe abgegeben werden . Jcard fand in dem
Fluoreszin , jenem prächtigen grünen Farbstoff , der selbst noch in Ver¬
dünnungen von 1 auf 50 Millionen deutlich seine färbende Kraft be¬
sitzt . ein ebenso anschauliches wie untrügliches Mittel , um den Ein¬
tritt des Todes festzustellen . Man spritzt eine stark verdünnte Lösung
dieses Farbstoffes unter die Haut und wird , wenn das Blut noch kreist,
bald am ganzen Körper eine grünlichgelbe Farbe wahrnehmen . Je
langsamer das Blut pulsiert , um so länger dauert natürlich diese
Verfärbuna . Gelegentlich trat noch nach 15—20 Minuten die charak¬
teristische Reaktion ein, wo besonders das Weiße des Auges und die
Schleimhäute sich smaragdgrün färbten . Ist aber der Tod eingetreten ,
hat also die Zirkulation völlig aufgehört , so bleibt die Verfärbung
auf die Einstichstelle beschränkt , und der .ganze Körper bleibt blaß .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Todesfälle :

24 . April : Mathilde Krieger , alt 81 Jahre , Witwe des Fabri¬
kanten Karl Krieger ; Emilie Schrempp, alt 62 Jahre , Witwe des
Bierbrauers Theodor Schrempp; Baptist Ambrosini , Steinhauer , ledig ,
alt 33 Jahre ; Joseph Stirmling , Fabrikarbeiter , ein Ehmann , alt

37 Jahre . 25. April : Maria Wentz , alt 72 Jahre , Witwe des Schrift¬
setzers Eduard Wentz ; Mauritia Sagmeister , alt 51 Jahre , Witwe des
Schuhmachers Karl Sagmeister ; Wilhelm , alt 2 Monate 17 Tage ,
Vater Hch . Doll , Maschinenarbeiter : Emma Pagel , alt 39 Jahre ,
Witwe des Schneiders Hch . Pagel ; August Albecker , Taglöhner , ledig ,
alt 33 Jahre . _

Auswärtige Todesfälle .
Ueberauchen. Friedrich Hirt , Altbürgermeister und ehem. Kreis¬

abgeordneter , 79 Jahre alt .
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Ratenrückzahlung gibt

schnellstensMaren «, Berliu .Schön-
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Waschkommode
mit Marmorplatte u. Spiegelaufs .48, Damenschreibtische, Salongar¬nitur 90, Vertiko, Trumeaux , □
Zimmertische, Stühle , Schränke , 2
Betten m . Muschelaufs ., kompl. 75,
Nachttische, Küchenschr., Sofas , Di¬
wan, Bücherschrank, Diplomaten¬
schreibtisch, Seidensofa , Oelgein .
zu vcrk . Sofieustr. 13 p. B1SW1
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Hruemmngen , Zersetzungen , IuruKefetzungen etc.
»er etatmäßigen Beamte » der Gehaltdklasje » » bis rr , sowie
Ernenunugeu , Versetzungen re. von « ichtetatmätzigen Beamte « .

Perjonalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens .
Versetzt :

Unständige Lehrer :
« ertsch , Emil , Unter!, von Staufenberg nach Weiswerl ;
Blum , Hugo , Schulverw., von Kaltenbach nach Ried .
Boos . Georg , Hilfslehrer in Dilsburg , als Unter! , nach Sregelsbach
Borho , Marie , Hilfsl . in Offenburg, als Unter! , nach Wallersweier
» reunig, Friedrich , Unter! . , von Aglasterhaufen nach Sternen ;
Brütfch , Karl, als Schulverw., nach Etzenrot ;
Bücher , Jakob, Schulkandidat, als Unter! , nach Rurt, A . Bretten ;
Büchler , Otto. Schulkandidat, als Unterl . nach Orfchelbronn ;
Bühler , Franz, Unter!. , von Karlsruhe nach Unterprechtal;
Buhler , Marie . Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach Mattdorp
Buhrer, Therese , Schulkandidatin, als Hilfsl . nach Schonach ;
Buhl , Otto , Schulverw. , von Bofsheim nach Aglasterhaufen;
Larlein , Maria , Hilfsl . in Karlsruhe, als Unterl . nach Söllingen ;
Lathia» , Paula , Schulkandidatin, als Hilfsl . nach Durlach;
Lhriftmann, Herm . , Hilfsl . in Eichstetten , als Unterl . nach Jhringen ;
Lonrad, Sophie, Unterl ., von Ottenau nach Karlsruhe ;
Lrefto , Margareta , Unter!. , von Dürrheim nach Odenheim ;
Sanneffcl . Oskar . Unter !. , von Oberrealfchule Heidelberg an Volks¬

schule daselbst;
Danneffel , Rudolf, Schulverw., von Weilherm nach Aftersteg ;
Denninger, Eduard , Hilfsl. »in Efchbach , wird Unterlehrer daselbst ;
De« , Hugo , Unterl . , von Schweighausen nach Breitnau ;
Diedelsheimer, Alexander, Hilfsl . , von Laudenbach n . Friedrichsfeld;
Diem , Bruno, Unterl . in Offenburg, als Schulverw. nach Haslach ;
Dietrich, Hugo , llnterlehrer , von Degerfelden nach Bleibach;
Dörrmann, Friedrich , Schulkandidat, als Unterl . nach Rappenau;
Dolland, Adolf, Hilfsl . in Mühlenbach, als Unterl . nach Seelbach;
Dünkel, Peter , Schulverw. , von Sulzfeld nach Sandhaufen ;
Edel, Hermann, Schulverw. in Wilferdingen, als Unterl. nach Karls¬

ruhe ;
Egetmeyer, Alfred, Unter!, in Furtwangen , als Schulverw. nach

Eütenbach ;
Ehret, Adolf, Schulverw. , von Reihen nach Helmsheim;
Ehret, Anna, Schulkandidatin, als llnterlehrerin nach Ulm ;
Ehrler, Artur, Unterl . in Sauldorf , als Schulverw. nach Wangen;
Ehrl« , Hermann, Schulverw. , von Stetten nach Wittlekofen;
Eichenau « , Paul , Schulkandidat, als Unter! , nach Eutingen ;
Einhart , Adelheid, llnterlehrerin , von Dossenheim nach Heidelberg;
Eifele, Emma, Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach Kürzell;
Eisele, Rudolf, Hilfslehrer in Bühlertal , als Unterl . nach Iffezheim ;
Eifert, Theodor, Unter!., von Realschule Bühl an Lehrerseminar

Freiburg :
Emmerich , Isidor, Unterl. in Baiertal , als Schulverw. nach Kirrlach ;
Epp, Joseph , Unterl . in Ueffingen , übernimmt eine Lehrstelle am

Erzbischöflichen Armenkinderhaus Walldürn ;
Ermel, Emil , Schulverw. in Srtzenkirch, als Hilfslehrer nach Ellmen¬

dingen ;
Es« , Lina , Unterl . , von Eschelbronn nach Heidelberg ;
Fath , Anna, Schulkandidatin, als Unter! , nach llnteröwisheim ;
Faulhaber, Oskar, llnterlehrer , von Unterprechtal nach Wölchingen ;
Fehr, Franz, Hilfsl . in llehlingen , A . Bonndorf, wird Unterl. daselbst ;
Fehrenbach , Anna , Schulkandidatin, als Unterl . nach Steinmauern ;
Fehrenbach , Emilie , Unter! ., von Staufen nach Littenweiler ;
Fehring« , Mina , Schulkandidatin, als Unterl . nach Hemsbach

'
;

Feue^ ein, Georg , Schulverw. , von Eresgen nach Liedolsheim;
Fischer, Georg, Unter! ., von Tiefenbach nach Echtersheim;
Fontius , Wilhelm , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Sand ;
Frank, Artur, als Unterl . nach Gommersdvrf, A . Boxberg;
Frank, Joseph, Schulverw. in Zuzenhausen, als Unterl . nach Dühren;
Frank, Wilh ., Schulverw. , in Egringen , als Unterl . nach Karlsruhe;
Frey, Marie , Unterl ., von Leimen nach Heidelberg;

_ DävrftUe Dresse .
Fröhlich , Wilhelm , Schulverw . in Birkendorf , als Unterl . nach St .

Blasien ; . , „ . ,
Frommherz , SjSaul, Schulverw . in Neuweier , als Unterl . n . Freivurg ,
Fuchs, Emil . llnt « l . in Dettingen , als Hilssl . nach Oberhaufen ;
Fuchs, Karl . Schulverwalter , von Dietenhan nach Dertingen ;
Funk, Hilda , Schulkandidatin , als Unterl . nach Eschelbronn;
Giiß, Marie . Schulkandidatin , als Unterl . nach Oberhaufen ;
Gätzler, Wilh . , Schulkandidat , als llnterlehrerin nach Brombach ;
Galm , Hermine , Schulkandidatin , als Unterl . nach Erafenhaufe « ;
Gamer , Hilda , Urrterl ., von Nußloch nach Eochsheim ;
Ganter , Adolf. Hilfsl . in St . Ilgen , als Unter ! , nach Philippsburg ;
Sasfner , Julius . Unter ! ., von Rauenberg nach Richen;
Geig« , Hermine , Schulverwalterin in Kehl -Dorf . wird Unter !, das . ;
Geifert August, llnterlehrer , von Mundelfingen nach Dürrheim ;
Geißler , Elisabeth , Schulkandidatin , als Unterl . nach Staufen ;
Glaser , Gustav, Unterl . in Grauelsbaum , als Unterl . nach Schutter¬

zell , A . Lahr ;
Gloderer , Anna , Unterl . von Oberhaufen , nach Lehen ;
Eötzinger , Frida , Unter ! ., von Ulm nach Weisenbach.
Gottwald , Ernst , Unter ! . , von Lörrach nach Zell i . W . ;
Gregors , Ludwig , Hilfsl . in Niederschopfheim, wird Unterl . daselbst;
Ereiner , Wilhelm , Hilfsl . in Steinen , als Unterl . nach Wies ;
Greulich, Heinrich, Schulkandidat , als Schulverw . nach Rauenberg ;
Greulich, Martin , Schulverw . in Reuhausen , als Unterl . nach Durlach ;
Grittmann , Karl . Hilfsl . an Landwirtschaftlicher Kreiswinterschule

Bühl , als Schulverw . nach Biberach ;
Grünling , Sophie , Unterl . von Oderhausen nach Oberried ;
Güllich, Joseph , Schulverw . von Rollingen nach Steinegg ;
Güntert , Herm. , Hilfsl . in Eichstetten. als Unterl . nach St . Georgen .
Gutmann , Matthäus , Unterl . in Efchbach , wird Schulverw . daselbst.
Häbler , Gustav, Hilfsl . in Merchingen , wird Schulverw . daselbst.
Häußler , Simon , Unter ! . , von Gommersdorf nach Hüngheim .
Hagmaier » Anna , Unter ! . , von Ottenheim nach Zaisenhaufen .
Hammel , Valentin , Hilfsl . in Suggental , wird Schulverw . daselbst.
Hans« , Rudolf , Unterl . , von Dr . Plähnschen Institut Waldkirch nach

Sauldorf , A . Meßkirch .
Hartmann , Karl , Schulverw . in Dielheim , wird Unterl . daselbst.
Hartmann , Therese, Unterl . in Steinmauern , als Schulverw . nach

Lauf . A . Bühl .
Haselhofer, Alfons , Hilfsl . in Offenburg , wird Unterl . daselbst.
Hauck, Alfred , als Hilfsl . nach Nordrach (Dorf ) , A . Offenburg .
Haug , Oskar , Unterl . in Hohenwettersbach , als Schulverw . nach

Hochemmingen, A . Donauefchingen.
Haunz , Viktorine , Unterl . , von Hockenheim nach Bulach , A . Karlsruhe .
Heck, Kornelie , Hilfsl . an Höh. Mädchenschule Freiburg , als Unterl .

an Volksschule daselbst.
Heinzelmann , Friedrich , Schulkand . , als Schulverw . nach Wertheim .
Heinzelmann , Karl , Unterl ., von Pfullendorf nach Karlsruhe .
Heirich, Mathilde , Unterl . , von Eochsheim nach Schopfheim.
Heiß, Elisabeth , Schulkand. , als Unterl . nach Niefern , A . Pforzheim .
Hellmuth , Theodor , Hilfsl . in Reichenbach, A . Ettlingen , als Unterl .

nach Plankstadt , A . Schwetzingen.
Hemberger , Lina , Unter ! ., von Tauberbischofsheim nach Weinheim .
Heppler , Andreas , Unterl . in Helmlingen , als Schulverw . nach Büchen¬

bronn , A. Pforzheim .
Herr » Friedrich , Unter ! . , von St . Blasien nach Birkendorf .
Herm , Wilhelm , Hilfsl . in Radolfzell , als Schulverw . nach Urberg .
Heß , Elisabeth , Hilfsl . in Karlsruhe , als Unterl . nach Ilvesheim .
Heß , Joseph , Schulkand., als Unterl . nach Seckenheim, A . Mannheim .
Heufchmid , Elisabeth , Schulkand. , als Hilfsl . nach Singen .
Hickel, Marie , Unterl ., von Bahlingen nach Freiburg .
Hillenbrand , Karl , Unterl . , von Karlsruhe nach Voxtal , A. Wertheim .
Hipp, Otto , Unter ! ., von Heidelberg nach Freiburg .
Hofmann , Olga , Schulkand., als Unterl . nach Dossenheim.
Hofmann , Richard , Unter ! , in Odenheim , als Hilfsl . nach Eberbach.
Holschuh , Theodor , Schulverw . in Hockenheim , wird Unterl . daselbst.
Horbmann . Karl , Schulverw . von Bammental nach Peterzell ,
Hornung , Franziska , Hilfsl . in Karlsruhe , wird Unterl . daselbst.
Huber , Albert , Unterl . in Gamshurst , wird Schulverw . daselbst.

Abendblatt. Dienstag den 27. April 1969. Rrl m
Huber , Marie . Schulkand ., als Hilfsl . nach Gausbach . A . Rastatt.
Hubert , Emilie , Schulkand . . als Unterl . nach Ostershernu ^ ,
Hund , Philipp , Unterl . in Haslach i . K . als Hilfsl . nach Reuhenvach ,
Jla Eugen Hilfsl in Hngsweier , als Unter ! , nach Karlsruhe .
Jung . ^ m^ Schulland als Hilssl . nach Mötsch. A. Ettling «
Jungblut , Karl , Unterl . in Forchheim , wird Schulverw . daselbst.
Kasper , Julius , Zeichenlehrkand ., von Oberrealschule Freiburg att

Oberrealschule Heidelberg . , , , , „
Käst . Emil . Schulverw. in Zuzenhcmfen , als Unter! , nach Gronümch.
Keller, Ferdinand, Schulverw., von Oberfchopfherm nach Stohren.
Kies« Gottlieb , Schulverw. . von Raitbach nach Bmzen , A. Lörrach.
Kiefer, Gustav . Schulverw. in Hirschlanden , als Unterl . nach Sachsen¬

hausen , A . Wertheim . . ^ .
Kies , Friedrich . Unterl .» von Vorfeminar Tauberbifchofsherm an!

Bürgerschule daselbst. . _
Kimmig , Hilda , Schulkand. , als Hilfsl . nach Obersasbach , A . Ach« «.
Kleif« , Ottilie . Schulkand ., Anweisung nach Altdorf zurückgenommen.
Kling , Jda , Unterl .» von Volksschule Mannheim an Höhere Mädchen¬

schule Freiburg .
Klotz, Paul , Hilfsl . in Wallstadt , wird Unterl . daselbst.
Kluge , Richard . Schulverw . , von Kieselbronn nach Eochsheim.
Knobloch. Jakob . Schulkand. , als Unterl . nach Sexau .

bach , A . Sinsheim .
Kobylinski , Anna , Unter !. , von Eutingen nach Pforzheim .
Kölle, Ludwig , als Unterl . nach Mengen , A . Freiburg .
Krämer , Johann , Unter ! ., von St . Blästen nach Singen , A . Konstanz.
Krämer , Joseph , Unterl . in Merdingen , als Schulverw . nach Kirnbach
Krämer , Karl , als Unterl . nach Dogern , A . Waldshut .
Krambs , Anna , Schulkand. , als Unter ! , nach Fricdrichsfeld .
Kraus , Emma , Unter ! . , von Offenburg nach Karlsruhe .
Kunle , Franz , Unterl . in Atzenbach , als Schulverw . nach Klein¬

herrischwand, A . Säckingen.
Kundt , Fanni , Schulkand., als Unterl . nach Konstanz,
von Lamezan , Emilie , Unter ! . , von Lehen nach Lenzkirch A . Reustadt .
Lederle , Franz Xaver , Unter !., von Taubstummenanstalt Gerlachs-

heim nach Mannheim .
Leiber . Alfons , Unter !. , von Grünsfeld an Lehrerseminar Ettlingen .
Leiblein , Johanna , Unterl . in Luttingen , als Schulverw . nach Wehr .
Leibold, Hermann , Schulverw . in Diedelsheim , als Anteil , nach

Bretten .
Leutz , Wilhelm , Unter ! ., von Reichartshausen nach Heidelb« g.
Linder , Heinrich, Anteil ., von Mengen nach Bahlingen .
Link, Xaver , Unterl ., von Friedrich -Gymnasium Freiburg an Volks¬

schule daselbst.
Linke, Elisabeth , Unter ! . , von Gutach-Dorf nach Hornberg , A . Triberg .
Lösch , Franz Xaver , Unterl ., von Bleibach nach Berghaupten .
Lutz. Hermine , Hilfsl . in Eutingen , wird Unterl . daselbst.
Machmei« , Mattin , Unterl ., von Jspringen an Taubstummenanstalt

Gerlachsheim .
Mahle , August, Unterl . , von Steinen nach Aglasterhaufen .
Maier , Gottftted , Schulverw . in Forchheim , als Unterl . nach Mörsch .
Manold , Eugen , Schulverw . in Treschklingen, als Anteil , nach

Reichartshausen , A . Sinsheim .
Martin , Elisabeth , Hilfsl . in Freiburg , wird Unterl . daselbst.
Martin , Gettrude , Schulverw . in Lauf , als Unter !, nach Baden .
Mayer , Eduard , Unterl . , von Weisweil nach Staufenberg , A. Rastatt .
Mayer , Matte , als Unter !, nach Ueberlingen .
Meier , Wilhelm , Schulverw . , von Diersheim nach Reufreistett .
Melzer , Karl , Schulverw . in Erünwettersbach , als Entert . nach

Pforzheim .
Merkle , Karl , Schulverw ., von Billafingen nach Leutkirch.
Merz , Friedttch , Unter !. , von Vorseminar Villingen an Lehrer¬

seminar II Karlsruhe .
Meyer , Franz , Unter ! . , von Dühren nach Bruchsal .
Möllert , Adolf , Hilfsl . in Malsch, als Unterl . nach Waldshut .
Mölling « , Otto , Unterl . , von Bad . Rheinfelden nach Umfingen.
Möfing« , Georg , Schulverw . , von Seppenhofen nach Schollach.Müller , Anna , Schulkand ., als Anteil , nach Unterprechtal .

% PFENNIG
DIE

BRENNSTUNDE
FÜR

LICHT
zahlt man bei Verwendung der neuen

16kerzigen

Osram - Lampe!
Brillantes weissea LichtI
Lange Lebensdauer !

Bei einem Strompreise von 60 Pfennig
per Kilowatt - Stunde verbraucht die
OSRAM - LAMPE für ca. 1 Pfennig, bei
45 Pfennig für ca 0,8 Pfennig , bei
30 Pfennig nur ca. x/a Pfennig die Stunde.

Bei allen Elektrizitätswerken und
InstaHationsgosehäften erhältlich.

Achtung ! Jede echte Luntpe
mnes die Schute - Marke
„ OSRAM *1 tragen «

AuergeseHschaft Berlin 0. 17.

Färberei D . Lasch,
MI« Mennaga. 1 . Preise

Rabattmarken. 1047

pew ßolfl reell , diskr . u. schnell
0ua Avil ! verleiht an jedermann
mäßige Zinsen , Provision v. Darlehen .
,Glänz. Dankschreib. C .

'Grundier ,
Bern « W 2, Medrichstraße 196
HmtdclSa . eimntr . 1929a .26.8

Gastwirtschaft,
in bester Geschäftslage einer
Amts - u . Garnisonsstadt Badens
ist auf 1 . Juli an strebsame, im
Fache , bewanderte Wirtsleute
preiswert zu vergeben .

Gefl . Offerten unter Nr . 3788a
an die Exped. der „ Bad . Presse"
erbeten.

t Mi
in emaill . u. Majolika werden unter
Garantie billig abgegeben , ebenso
einige gebrauchte Herde .
2944* Amaliensiraße 7.

Pat EntaRTfield
lt»xiocyiai -. $ jLtc/vvtfo>tCO

iE,

B10926
Fräulein , konfervator geb . , erteilt

gränöl. Kllwiermtemcht.
Off , u. 14986 a . d . Exp . d . „ Bad . Pr . ".

Englischen Unterricht
erteilt Dame , welche m . Jahre i . Engl
land war , bei mäßigem Honorar .
813835 .5.4 Kaiser « - . 1 » . IV .

Ich beschaffe
rasch and verschwiegen

Käufer u . Teilhaber.
Stets vorgemerkt 3( -00 hapital-
kräftige Reflektanten für Qoschäfto
und gewerbliche Betriebe aller
Branchen, Stadt - und Land-Brand
Stücke jeder Art. Meine Beding-
nagen sind die denkbar besten,
von jedermann annehmbar. Ver¬
langen Sie kostenfreien Besnek
zwecks Rücksprache. 751a'

E . Kommen Nachf . ,
Karlsruhe i. Baden, Hebelstr. 13,1.
Altes Unternehmen mit Bureaux
in Dresden, Hannover, Köln a . Rh .,

Leipzig , Karlsruhe i . B .

Mirtfchaftsverkauf .
Gutgehende Arbeiter - Wirtschaft

ist wegen Aufgabe des Geschäftes
zu verkaufen. Offerten und An-
aben unter Nr . 3315430 an die
ixped . der „Bad . Presse" .

ZU verkaufen
Ein sehr rentables

Aaörikationsgeschäft
mit guter und großer Kundschaft,
einziges dieser Art am Platze , ist be¬
sonderer Verhältnisse halber

'
billig zu

verkaufen . Branchekcnntnisse nicht
erforderlich .

Offerten unter Nr . 6315 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2.2

lEaudeGA
unentbehrlich

fürdie tägliche Haulpflegt

rar

», — Eau de Cofogne**

j gibt dem Teint eine rosige
Frische und der Haut eine

[ ganz besondere Weichheit
| und Glätte. — Köstliches,

diskretesAroma!
Absolute Reinheit

garantiert !
t Unreine , minderwertige Ean de
Cologne weise man zurück
weil schädlich. — Man ver-

[ lange ausdrücklich die Marke

Etikette ; Blau -Gold ,
Lieferant vieler Höfe .

Haus gegründet 1792.

1606 »

Zu habenbei : Herm . Bieler, Kaiserstr . 223 ; Carl Roth , Hofl., Ilerrenstr . 26, sowiein allen einschlägigenGeschäftes

lünliliiüfiiiifrlüiiii
Benzinmotors, Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschine »,Dampf¬
kessel, Pumpen und Betricbseinricht -
ungen gebrauchte , in allen Großen ,
unter Garantie wie bei Neuliefcrung
habe billigst abzugeben . 1031 *

6g. Neilmann,
Maschiuenbananstatt D « rlach ,

Telephon Sir. SO.

Jn~

yms
Dosen

"

a 2D PF3.

der beste und Feinste

Schuhputz ]
■ üUBBi ' Üherall

erhältlich.

MW - SM .
In kleiner Stadt an der Bahn ,

wo viele Ortschaften verkehren,
am schönsten Platze unweit
Singen , ist ein Sstöckiges, bereits
neu ausgebautes Haus mit
großem Ladenlokal wegen Weg¬
zug für 11 000 Jt mit Anzahlung
von M 3000 zu verkaufen : für
Putzwarengeschäft oder Kleider.
Handlung geeignet, da nicht ver.
treten hier , nebst jeglichem andern- -«»l 'Gefchäft paffend. Offetten mit
Retourmarke zur Weiterbeförder¬
ung unter Nr . 3771a an die
Exped. der „ Bad . Presse" .

toadurbeiien jeder Art ttL'KLKLRL Fahrrad
zu kaufen gesucht . B15Ü50

Warth «« , äaiieiftt , ä& JQl ,



Abendblatt. Dienstag den 27. April 1903. B adifche Vreffe . Seile
Verkauf

von Gasofen und
Mantelöfen .

Im Kunstgewerbemuseum hier ,
«̂ estendstraße Nr . 81 find 6 Stuck
größere runde Gasöfen u . 2 Stuck
Kaskaminöfem sowie eimge große
Mantelöfen (Dauerbrandöfen , Sy¬
stem Meidinger ) , su verkaufen.
Dieselben können täglich zwischen
Ist und 4 Uhr eingesehen werden.

Preisangebote find bis svätestens
Mittwoch den 5. Mai . nachmittags
4 Uhr bei der Unterzeichneten
Stelle einzureichen . 6429

Karlsrrche, den 26 . April 1909 .
Großh. Bezirksbauinspettion .

(Stefanienstraße 28 ).

Zebu - Farven ,
ein gut gemästeter , ist zu ver¬
kaufen. Schriftliche Angebote sind
verschlossen und mit der Aufschrift
.Angebot auf den Zebufarren "
versehen bis spätestens Mittwoch
de» 5. Mai » vormittags 9 Uhr, auf
unserem Bureau , Ettlingerstr . 6,
einzureichen . 6372

Karlsruhe , 26 . April 1909.
Städtische Gartendirektton .

iditlolz^fM.
Aus den Waldungen der Murg»

schifferschaft werden am Montag
den 10. Mai d. I .» im Gasthaus
zur Krone in Forbach (Baden )
vormittags V*10 Uhr beginnend ,
öffentlich versteigert :

ca. 2200 Ster Buchenscheit- und
Prügelholz,

2 Ster Eschenrollcn,
ca. 400 Ster Tannen - n. Fichten-

Scheit - u . Prügelholz,
ca. 850 SterangerücktcsKohlholz .
Näher « Auskunft erteift der Unter¬

zeichnete . Losvcrzeichnisse versendet
zorstwart Emil Haas in Forbach
Baden) . 3807^.2-1

Forbach , den 25. April 1909 .
Stephani » Oberförster.

Nutz- u. Brennholz-
Versteigerung .

Das Großh . Forstamt Schopf¬
heim versteigert Montag den 3.
Mai l. I .» vormittags 10 Uhr, im
Rathause zu Weitenau aus dem
Domänenwald „Henfchleberg"
nachstehendes Weglinienholz : 6
Eichen IV .—VI . KI . ; 23 Nadel
Holzstämme u . -Abschnitte; 6 Ster
eichenes Rebsteckenholz , 184 Ster
Papierholz I . u . II . Kl. , 24 Ster
Laubholzscheiter II . u. III . Kl., 52
Ster Laubholzprügel I . u. II . Kl.,24 Ster Nadecholzprügel I. u . II .Kl. , 21 Ster Nadelreisprügel ; 725
Stück Laubholznormalwellen ; 14
Lose auf Haufen verbrachtes Na¬
delreisig sowie 2 Lose Schlagraum .

Domänenwaldhüter Länger in
Weitenau zeigt das Holz vor. ““a

Maurerarbeiten
1« vergebe«.

Für eine Partie von 6—10 Mann
ist Maurerarbeit für Neubauten
in Akkord - » vergebe « . 3811a.5.1

Offerten bitte an
Ku8l . Fahrer,

Pforzheim.

50 51. Seife
Hochs, fort. Windsor-, Mandel-, Rosen-,
Lanolin » u I». Beilchenfettseift ,m a

nur 3 mark!
Aichtgefallendes sofort Geld retour !
I«Urahns c . Beer , HamborgSt*

Konkursverfahren.
lieber das Vermögen des Kaufmanns Theodor Siegel in Karls¬

ruhe , Karl -Wilhelmstraße 28, wurde am 24 . April 1909, nachmittags
514 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . Der Kaufmann Karl
Burger hier wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursfor¬
derungen sind bis zum 13. Mai 1909 bei dem Gerichte anzumelden .
Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters
sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschufses und eintretenden¬
falls über die in 8 132 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände— auf Freitag den 21 . Mai 1909 , vormittags 10 Uhr, und — zur
Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Freitag den 21. Mai
1909, vormittags 10 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe , Aka¬
demiestraße 2 A, 2 . Stock , Zimmer Rr . 13, Termin anberauntt . Allen
Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , ist aufgegeben, nichts an
den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflich¬
tung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forderungen ,
für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 15 . Mai 1909 Anzeige zu
machen .

Karlsruhe , den 26. April 1909 .
Müller , Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts IX .

Ueber das Vermögen des Wagenbauers Robert Ringle in
Karlsruhe , Marienstraße 13, wurde heute am 24 . April 1909, nach¬
mittags 'Aö Uhr , das Konkursverfahren eröffnet . Herr Kaufmann
Moritz Seiferheld in Karlsruhe wurde zum Konkursverwalter
ernannt . Konkursforderungen sind bis zum 21. Mai 1909 bei dem
Gerichte anzumelden . Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines
andern Verwalters , sowie über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretendenfalls über die in § 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf Freitag den 7. Mai 1909, vormittags'All Uhr, und zur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Frei¬
tag den 28. Mai 1909, vormittags 10 Uhr, vor dem Großh . Amtsgericht
Karlsruhe , Akademiestraße 2 B , 3. Stock , Zimmer Nr . 50, Termin an¬beraumt . Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörigeSache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, istaufgegeben, nichts an den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zuleisten, auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache undvon den Forderungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Be-,'friedigung in Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zum 28.Akai 1909 Anzeige zu machen. ,Karlsruhe , den 24. April 1909 .

Grüner , Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts III .
lieber das Vermögen des Wagenbauers Karl Christof Ringleir . in Karlsruhe wurde heute am 24 . April 1909 , nachmittags H5 Uhr,das Konkursverfahren eröffnet . Der Kaufmann Moritz Seifer¬held in Karlsruhe wurde zum Konkursverwalter ernannt . Kon

kursforderungen sind bis zum 21 . Mai 1909 bei dem Gerichte anzumelden. Es ist zur Beschlußfassung über die Wahl eines andern Ber ,Walters sowie über die Bestellung eines Gläubigerausschuffes und ein¬tretendenfalls über die in 8 132 der Konkursordnung bezeichnetenGegenstände auf Freitag de» 7. Mai 1909 , vormittags 1411 Uhr, undzur Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Frettag den 28 . Mai1909, vormittags 10 Uhr. vor dem Großh . Amtsgericht Karlsruhe,Akademiestraße 2 B , 3 . Stock , Zimmer Nr . 50, Termin anberaumt .Allen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörige Sache -n Besitzhaben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben, nichtsan den Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten, auch d,e Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den Forder ,ungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung inAnspruch nehmen, dem Konkursverwalter bis zum 28. Mai , 909 An¬zeige zu machen .
Karlsruhe , den 24 . April 1909 .

Grüner , Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts III .

r
n - n Deutsche Reichsanleüffi

Mische Staatsanleihe
— Emmlnlonseonn 95.60, 102.70 _

Anmeldungen — spesenfrei — können bei uuterzeich .g neter Bankfirma geschehen.1 Prospekt liegt an der Kasse anf und wird auf Wunschf »«gesandt. 6443 .3 .1
1 Bankgeschäft Ignaz Ellern ,l Frledrlchsptetz 10 .

l von der Reise zurück i
Zahnarzt IWönzesheimcr.

8tung !
Höchst« Preise für abgelegte Herren»,

■ab Damenkleider , Schuhe , Stiesel,
o. s. w. Postkarte genügt, komme.-
i»s Haus. 615977.4.1

A . Zelewitzki
Markgrafeustvaffe 3.

©luftige unbedingt sichere

Kapitalanlage.
Geldgeber erhalten prima i

! u«d nur ganz einwandfreie
HUwtheken u. andere sichere
Wette in jeder Höhe stets

| kostenlos »achgewiesen. MM* |
P . Ullrich ,

I Kaiserstr. 177. Tel. 2698. !

Gefunden
NN schw . Pelz (Seal -Bisam ) im«kürz 1908 . AbZuholen innerhalb" Tagen gegen Etnuückungsgebühr.«15938 Glmkstr. 9, bei Ruf .

9f

Augelaufen
tttgrauer , langhaariger Jagdhund ,«eg . Einrückungsgebuhr u. 8 «!^
Mb abzuh. Goethestr. 11, II . r .

Gestern wurde von der Kaiser-
Mße bis Ncbemusstraße ein Fell
Ü.?Lverl » re «.

Wicderbringcr erhält 5 Mk. Be-
whimng. Gest, abzugeben 615960

Kaifevftraffe 73. IV.

Jiuhneraiifeen
fcijerecbwind&n schmerzlos n&eh 3 Tagen«t Gebrauch von

Eiermann ’s Colod
ttnionenfach bewährt Er -

pialltlied in den meisten F'ri - r'f
seurgeschäft , Parfümerien
und Drogerie !

Erstklassige Möbelfabrik
Württembergs mit
grossen Ausstellungs¬räumen verkauft an

iBeajBtejJPrjrateJ
komplette Einrich¬

tungen w ! Tatlubhniohne jede Preiserhöhung/unter mehrjähriger Garantie .1
GefL Offerten snb S. A. 3t # 1
Rad . Blosse , Stuttgart .

Arische Trmkeier
bat Hühnerzüchter abzugeben . Offer¬
ten unter Nr . 615953 an die Expe¬
dition der »Bad . Presse " abzngeben .

J««grs Mädchen
von außerhalb sucht vuterkuust iuemer Familie, wo eS Hausarbeit «.event. Schneider « verrichten kann.

der »Bad. Presse" erbeten . 2.2^ Ein rein- rsc
^ toeSen }' -4 Wochen alt , ed.. wirdE îjuds^Üatt abgegeben , ebnegegens . Vergüt . Off. unt . 815967an die Exped . der „Bad. Presse".

Verloren
Haar -Uhrkette. 3fach geflocht., gez.V., ü Kuhle» Krug bis Markt-platz abzugeben . Herreustraße 4
gegen Belohnung . » 15974

«JSTrtSfSJhrfwTiÄ
Rückz. monatl . 40 Jt . Off. u . Nr.7011 havptpostl. hier. B1597Ü

1841
Karlsruher

Liederhronz .
Unsere diesjährige

ordentl. Mitglieder¬
versammlung

findet
Samstag den 1. Mal,

abends halb 9 Uhr,
Im Vereinslokal statt , wozu
wir unsere Vereinsmitglieder
hiermit freundlichst einladen .
Die Tagesordnung u . Vereins¬
rechnung 1908/09 liegen Mon¬
tag und Donnerstag abend im
Vereinslokal zur geneigten
Einsicht auf. 6436 .2.1

Um zahlreiches Erscheinen
bittet Der Vorstand .

R*C«Imaaslccr
lehn eil - B„ [fp >o*tdatnpfeiS

von .

t nacht

^ MERIKfll
fEW YORK

direkt oder über
SodtimmptOB und Cherbourg

Baltimore, Balvetton , Ceba,
Brasilien, und La Plata

* Nähere Auskunft erteilt
I Norddeutscher Lloyd

Bremen
•dar dessen AgeotiiMb

IKarlsruhes Fr . Kern ,
I Generalvertreter ,
I Karl -Friedrichstrasse Nr . 221 Ecke Erbprinzenstrasse .

Jii

B
16ISOWirtschafts

Berkauf - Tausch.
fil MM WM plptf .
Sehr gut gehende Wirtschaft in

« Srsch (3000 Eintv.. bedeu¬
tender Umsatz nachweisbar) ist
billig zu verkaufe « oder gegen ein
kleineres Hans mit Laden aus
dem Lande iu der Nähe von Karls¬
ruhe zu vertauschen . Näheres bei
Gg . Heberle . Liegensch .-Biiro ,
Karlsruhe i. B . , Relkeustr. 20 .

Wirtschaft
in DurmerSheim ist wegen Krank¬
heit sofort zu verkaufen . Näheres
615900 Ruf , Hluckstr . 9 .

BLickeeei
in Fabrikort mit 14 Fabriken zu
9000 Mark bei kleinster Anzahlung
zu verkaufen . 615899

Rill '
, Ktuckstr. 9.

Mehrere sehr ren¬
table und im Wert
steigende Zins¬
häuser find Um¬
stände halber »nt.
sehr günstigen Be¬
dingungen (direkt
vom Besitzer ) zu
verkaufen. Offert,
unter Nr . 2282
an die Expedition
der „Bad . Presse "
erbeten. 12.10

Wach- oder
Renommierhnnd .

roher stock- (oder kurz )-haariger
ieruhardiuer (Rüde ), 20 Monate

- st , sehr treu und wachsam , meid
unter Wett abzugeben . Wo ? sagt
unter Nr. 615947 ' die Expedition
der »Bad. Presse ",

Foxterrier, RSÄ
verkaufen . B15906

Kaiserstr . 27. Htb. 3. St .

l ^ocles - AnLeixe .
Tirfbetrübt machen wir hiermit Verwandten, Freunden

und Bekannten die schmerzliche Mitteilung, daß unser lieber,
trcubesorgtrr Gatte, Vater, Bruder und Schwager

Christian itmend
Stallmeister

im 46. Lebensjahr gestern abend 8 ' /. Uhr im städt. Kranken¬
haus« sanft verschieden ist.

Karlsruhe, den 27. April 1909.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Babette Amend Witwe, ged. Manz
nebst Kindern.

Die Beerdigung sinket Donnerstag den 29 . ds. Mts ,
nachmittags 1!i2 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Karl -Wilhelmstraße 50. 615965

Statt jeder besonderen Anzeige .

oöes -Anzeige .
Heute vormittag '/* 11 Uhr verschied nach

längerem, schwerem Leiden meine liebe Frau

Frieda Knecht
im Alter von 45 Jahren .

Der tieftrauernde Gatte:

Ludwig Knecht , Hofoffiziant.
Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 3 Uhr

von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Schloßbezirk 13. 615978

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

schmerzlichen Verluste unseres lieben, unvergeßlichen Gatten ,Bruders , Onkels und Schwagers

Johann StaufVert
Hroßh. Mundschenk a. p.

sagen wir allen Freunden und Bekannten innigsten Dank. Beson¬
deren Dank den Diakonissinnen für ihre treue hilfreiche Pflege.

Me tiestrauernden Kinterötteöenen.
Karlsruhe, dm 27. April 1909. 615896

HektOBraphmwiassewünscht zwecks gemein) . Ausflüge,
Konzert - u . Theaterbesuchs, eben¬
solche Dame oder Herrn kennen zu
lern . Anonym verbot. Briefe unt .
3915954 an die Exp , d . „ Bad. Pr .

"

(Bartentifcb, tffigi

| li
I empfiehlt billigst die

KrpediLiou der „Rad. Presse ".
Auch werden gebrauchte Appa¬

rate prompt und billig «mgegafte»
und neu aufgefüllt .

615966 Roonstratze 3, HI.

ilchgefchäft ,
40 Liter , mit guter Kundschaft ,billig zu verkaufen.

Offert , unt . Nr . B15972 an die
Exped. der „ Bad . Presse"

Auf lebh . Platze der bah . Pfalz
ist geräumiges

Mohn - und
Gefchafts-Kans

fof. bill . zu verk. Bes. geeign. für
Errichtung eines Warenhauses,dessen Rentabilttät nachweisbarwäre . Offert , unt . Nr. 3788a andie Exped. der „Bad . Presse" .

Woh«haas .
- HW

Zn einem Vorott von Karlsruhe
ist ein 1 ' /,stöckiges, neu reuoviettes
Wohnhaus mit Scheuer , Schuppenund großem Garten zu vettaufen
Offettm unter Nr- 6 -15773 an die
Exped. der »Bad. Presse * erb. 2.2

Buden»Baden.
71111 * 6 Z ' ®‘> billig an
Lilll/I . verkaufe « evmtl-▼ zu vermieten .

Offerten postlagernd K. so ,
Budeu -Bade « . 3803a .3.2

Kaus-Nerkaufr
Hochrentables Eckhaus , m. schön .Laden f . jed . Gesch. geeign . billigst

zu verkaufen . Off . unt . 815964
an die Exp, der „Bad . Presse " .

Nferd
für Schrittfuhrwerk geeignet, Ga¬rantie für guten Zug, um 180 M
zu verkaufen , evtl, siir Laufpfexd
zu vertauschen . B1597Z

Näheres Dnuglasstraße 39.

Pritschenwagen
«rit Patentachfen , 60 Zentn . Trag¬
kraft , gut erhalten , preiswert

zn verkaufen .
» 15948 Kailerallee 21, im Kontor.

Piano ,
ein noch sehr gut erhaltenes, ist preis -
wett zu verkaufe « . 6444

Erbvrinzeustratze 23 , 1 . Stock,
Au verkaufe» : 1 vollstand. Bett

mit tinterbctt, 1 schöner pol. Tssch. 1
Waschkommode m. Marmorplake , 4
Blumentisch, Spiegel u. sonst verschied .« 15948 Bahvhofftr . 1« , l« .

Uk>
Luiscnstraße 58, IV ., isi ein gcht.

erhaltener He :
Kupferschisf , sowie 3
u. 1 Wasdunauge für Hcursgl
billig zu »erkaufen. Dl

^ ivei ueue Haudseuerfpritzeu
geeignet für Gemeinden . eii» ä » steh¬
ende Bauernhöfe, Säle u. dgh werden
billig abgegeben, 3808a

Rastatt, Rheinitrastr 7, II.
Linokeumteppkch, Biicherstänber u.

Kindersportwagen werben zu kau¬
fen gesucht. Offerten erbeten
Lachnerstratze 5 , III . r . MM75

Eine gebrauchte , noch m gutem
-Zustand erhaltene

Eiskiste
sucht zu raufe « 3851a.2.1

Emil Fleg , zur Souue ,
Loffenau .

M »«Me. L 'nSK
zn verkaufe« . 61538

Kaiserstraffe 13«, 3. Stock .
Boxer, üjähng,

rassenrein, gelb mit schwarzer Mask«
äußerst wachsam und scharf , beste
Hof-, Zimmer - und Begleithund, ii
gute Hände sosott preiswert abzugebenLeonhard Seip , Bruchsal,Prinzwilhelmstr. 13.

Damenhund !
Awei Rehpiuscher sehr billig ab-

zugcden . Zu crfr. unt- Nr 61594t
m der Exped. der . Bad. Presse".



oetk 6 S adrscfte Nvefse . Abendblatt. Dienstag den 27. April 1909. Nr . \ 92

Rarlsvtßhcv Agenturen ,
durch welche die »Badische Presse " außer durch die Hanpt .
Expedition Lamvistraße Id bezogen werden kann, sind :

Ehrler , Kolonialwaren -Geschäft, Durlacherstraße 66
Feßler , Obststand am Mendelssohnplatz
Riegger , Filiale des Lebensbedürfnis -Vereins , Augartenstraße 91
Dietz, Filiale d«s Lebensbedürfnis -Vereins , Rüppurrcrstr . 27 .
Sickinzer , Weinhandlung , Marienstraße 35
Six , Kolonialwaren -Geschäft, Marienstraße 93
Hasielwander , Friseur , Krrlstraße 29 .
Treffel , Kolonialwaren -Geschäft, Zähringerstraße 1!
Letter , Kolonialwaren -Geschäft, Zirkel 15
Oderwald , Kolonialwaren -Geschäft, Fasanenstraße 36
Zeitungskiosk am Hotel Germania
Zeitungskiosk am Karlstor
Zeituugskiosk am Postamt I ._

□ • 5 Wir machen darauf aufmerksam, daß wir in dem

Zigarrengeschäft -es Herrn Arthur Wilßer,
Ecke Kutsch« und Karlstraße,

sowie an dev

ZS-srüchtenverkaufsftelle -es hrn. Cl . Gallazzini
am Mühlburger Tor eine

Krnzelverkanfs - fzsie Abonnements-Annahme-Stelle
vor „Kadisthen Vrefse"

errichtet haben. Proboblätter werden daselbst unentgeltlich ab¬
gegeben.

ßLpeditio« der „Aadischen Presse".

Die LörpergrStze im deutschen Heere .
—- Interessante Angaben über die Körpergröße der Unteroffi¬

ziere , der Einjahrig -Freiwilligen und der Mannschaften des Heeres
bringt die Zeitschrift des preuß . stat . Landesamtes Danach betrug die
Durchschnittsgröße der 624861 Militärpersonen , auf die sich die letzte
Erhebung bezog , 167,74 Ztm . ; bei den Unteroffizieren allein belief sich
die durchschnittliche Größe auf 168,56 Zentimeter , bei den Einjahrig -
Freiwilligen auf 171,62 Zentimeter und bei den übrigen Mann¬
schaften auf 167,49 Zentimeter . Die Einjahrig -Freiwilligen waren
also im Durchschnitt merklich größer als die Unteroffiziere und diese
noch etwas größer als die Mannschaften .

Betrachtet man zunächst die Erößenverhältnisse aller dieser Mili¬
tärpersonen nach ihrer Eebürtigkeit , so erreichen das größte Durch -
fchnittsmaß die geborenen Oldenburger mit 169,78 Zentimeter , so¬
dann die Schleswig -Holsteiner und die Mecklenburg -Strelitzer mit
169,67 Zentimeter , die Bremer mit 169,50 , die Lübecker mit 169,4b
und die Mecklenburg -Schweriner mit 169,31 Zentimeter . Alle
anderen deutschen Staaten , preußischen Provinzen usw . bleiben unter
169 Zentimeter . Bon den preußischen Provinzen stellen nächst Schles¬
wig -Holstein den durchschnittlich höchstgewachsenen Ersatz Wesffalen
mit 168,99 Zentimeter , Hannover mit 168,95 , Pommern mit 168,75 ,
die Rheinprovinz mit 168,33 , Hohenzollern mit 168,26 , Ostpreußen mit
168,21 , Westpreußen mit 168,19 , der Stadtkreis Berlin mit 168,18
und Hessen -Nassau mit 168,95 Zentimeter . Die meisten preußischen
Provinzen stellen also einen Ersatz , dessen Körperlänge den Reichs¬
durchschnitt von 167,74 Zentimeter merklich überschreitet . Auch die
geborenen Brandenburger , die nach der landläufigen Vorstellung be¬
sonders klein von Wüchse stnd , erreichen noch 167,62 Zentimeter , was
wohl daran liegt , daß das Durchschnittsmaß durch einige Gegenden
mit hochgewachsener Bevölkerung , wie die Uckermark , den Spreewald
usw ., aufgebessert wird , während umgekehrt die Bevölkerung von Ost¬
preußen , die sonst nicht mit Unrecht im Rufe besonderer Körperlänge
steht , durch den besonders kleinen Wuchs der geborene « Masuren und
Polen im Süden der Provinz in ihrem Durchschnittsmaße gevrückt
wird , so daß mehrere andere preußische Provinzen fie darin über¬
treffen . Am kleinsten find die Preußen , die in den Provinzen Posen ,
Sachsen und Schlesien geborenen Militärpersonen mit 167,43 , bezw .
167,24 und 166,61 Zentimeter Durchschnittsgröße . Unter 167 Zenti¬
meter bleiben sonst noch das Fürstentum Reutz ältere Linie mit
166,95 , Südbayern mit 166,85 , Nordbayern mit 166,71 und Sachsen -
Altenburg mit 166,64 Zentimeter . Die kleinsten Leute liefert also
das östliche Mitteldeutschland ; aber auch in Süddeutschland über¬
schreitet nur Elsaß -Lothringen mit 167,78 Zentimeter den Reichs¬
durchschnitt um ein Geringes , während (außer Nord - und Südbayerns
auch das Eroßherzogtum Hessen mit 167,60 , Baden mit 167,49 , Würt¬
temberg mit 167,26 und die Pfalz mit 167,97 Zentimeter hinter ihm
Zurückbleiben .

Im allgemeinen bestätigen die Ziffern die übliche Vorstellung ,
daß die Norddeutschen , namentlich die Söhne der alten Gebiete des
niedersächstschen Stammes sowie der Ostseeländer größer als die Mittel¬
und Süddeutschen sind . Die Unterschiede — noch nicht 3% Zentimeter
zwischen den Oldenburgern und den Obersachsen , die den größten und
den kleinsten Schlag darstellen — sind aber nicht so groß , wie man
sich diese vielfach vorgestellt hat .

Im übrigen wird die Durchschnittsgröße unserer wehrhaften Ju¬
gend doch noch etwas bedeutender sein , als ste sich nach den obigen
Ziffern darstellt ; denn erstens fehlen in der Statistik die Offiziere , die
ebenso wie die EinjährigFreiwilligen erheblich größer als der Durch¬
schnitt der Mannschaften sein werden ; sodann ist bei der verhältnis¬
mäßig späten Körperentwicklung der nordischen Völker die ganze
Körperlänge beim Eintritt in das Heer oft noch nicht erreicht . Zu
voller Entfaltung kommt der Wuchs wegen ungenügender Ernährung ,
Beschränkung des der Jugend notwendigen Schlafes usw . leider oft
überhaupt nicht , oder er wird durch zu ftühe Verwendung zu an und
für sich gesunden , für junge Körper aber zu anstrengenden Arbetten ,
wie fie auf dem Lande oft Vorkommen , mehr in die Breite als in
die Länge gezwungen . Vielleicht hängt es hiermit zusammen , daß
keineswegs die Laiüifinder , sondern die geborenen Großstädter unter
den MWärpersonen mit 168,16 Zentimeter das größte Durchschnitts -
maß aufweisen , während die in den Landgemeinden geborenen nur

167,68 und die geborenen „Landstädter " (aus Gemeinden mit 2999 bis
5909 Einwohnern ) gar nur 167,58 Zentimeter erreichen . Nimmt man
den Wuchs der „Einjährigen "

, die fast alle den wenigstens nicht gerade
von Ernährungssorgen gedrückten Volksklassen entstammen , als den¬
jenigen an , welchen der heutige Deutsche unter normalen , nicht be¬
sonders ungünstig beeinflußten Verhältnissen im allgemeinen zu er¬
reichen pflegt , so würde die männliche Durchschnittgröße bei uns 171
bis 172 Zentimeter betragen .

Die Statistik ergibt außer der Durchschnittsgröße der in Deutsch¬
land geborenen Militärpersonen auch deren Verteilung nach Gruppen
der Größe . Es gehörten danach zu den „riesenhaften " Leuten von
190 Zentimeter und darüber nur 9,93 v . H . , zu den „sehr großen "

Leuten von 189 bis 190 Zentimeter 2,12 , zu den „großen " von 175
bis 189 Zentimeter 9,00 , zu den „ziemlich großen " von 170 bis 175
Zentimeter 24,69 v . H . , zu den „mittelgroßen " von 165 bis 179 Zenti -
meter 34,33 , zu den „kleinen " von 160 bis 165 Zentimeter 22,46 , zu
den „sehr kleinen " Leuten unter 160 Zentimeter 7,26 v . H . des Eesamt -
bestandes . Mehr als ein Drittel der Militärpersonen , nämlich 35,75
v . H ., erreichten also immerhin das gewöhnliche Mindestmaß dev
preußischen Eardeinfantcrie von 170 Zentimeter .

Stadtgarten ,
Bei güuftiger Witterung.Vkl yuufltyvi

Morgen den 28 . April 1909 , nachmittags 4 Nhr .Mittwochs - Konzert
der gesamten Kapelle deS

Bad . Leib - Grenadier - Regiments .
Leitung : König !. Musikdirektor Adolf Boetlge .

lkiniritt - / Abonnenten - . 30 Pfg .Eintritt . ^ Nichtabonnenten . 50 ,
Programm 10 Pfg . 6446

Die Musikabonncmentskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Programm -AuS - ug : Ouvertüren a. . Athalia " und . Oberon " . Oper»,
fätze aus „Mignon " und „Carmen ". Tänze von Chopin , Brahwz
und Strauß . Humoristische Potpourris usw.

Aufruf
für den auf Montag den 17. Mai ds . Js . in Aussicht genommenen

Telegraphische LLursberichte
Frankfurt a . M .

(Anfangskurse .)
Ostr . Cred .-A. 290 .75
Disc Com .»A 189 .20
Dresd . B .-A. 149 75
Lst .StaatSb .-A. 149 .50
Lombarden 17.70
Gotthardb ^ A. __

— .—
Tendenz : fest.

Frankfurt a . M .
( Mittelkurse .)

WechselAmsterd . 169 .37
„ Antwerpen810 . 16
„ Jtal -. n 897 .33
„ London 204 .42
» Paris 812 .66
» Schweiz 812 .33
„ Jien 852 -83

Priw -Diskonto l lS/i«
Napoleons 16 .27
3 >4 %Deutsche

Reichsanleihe 95 .95
3% do. 86 .70
3 )4 Pr . Cons . 95 .95
4% Jtal . Rente 103 20
4% Ost . Goldr . 99 .60
47, % Ost-Silb . 99 .75
3% 1. Portug . —
4% 1880 Russen 86 .25 *
4% Serben 78 .90
4% Span . Ext . ——
4% Ung .Goldr . 95 .—

t ^LUng .Staatsr . 92.95
Bad . Baak 132 .50
Kouu . Dsk .Bank 111 .80
Darmst . Bank 131.—
Deutsch . Bank 241 .80
Diskonto 189 .20
Dresd . Bank 150 .—
Ost. Länderbk . 111 .30
Rhein . Kr .-Bk. 138 50
Rhein .Hyp .-Bk. 199 .—
Schaaffh . Bank 133 40
Wiener B .-B. 132 .50
Ottvmanbank 142 .80
Bochum 224 .60
Laurahütte 195 .50
Gelsenk . 185.25
Harpener 191.90

Tendenz : fest.
^Schlußkurse ) .

4% n .» o2>.1908 10225
4% Bad . 1901 101 .60
A1A % „ab6. i.%L — . -

dto. t. M . 95 .50
3 )4 % 1892/94 —
3% % Bad .1900 —
3 )4 % . 1902 —
3 )4 % Lad .1904 —
3 )4 % Bad .1907 95 50
3% Bad . 1896 87 .30
4%Bayernl90 ? 102 .15
4 % Württb .l907 102 .75
4% Rh . Hyp ..

Pfdb . b. 1919 101 . 75
4% . 191? 160 .70
3 )4 % . 1914 94 .—

vom 27 . Aprrl.
4% 1897 Arg . 88 .90
5% 1896 Chin . 102 .70
4 )4 % 1898 . —
5% Mexikaner

amort . imu
I .— IV . 100 .20
5% dto. cons.

äußere 1890 —
4 )4 % R .Staats »
anleih . v. 1905 98 .30
4% do.Rente1902 85 .50
4% Türken uni »

fig . v. 1903 93 .80
Turk . Lose 145 .50
Bad . Zucks. W . 143 .—
A. Elekt .-Ges . 236 .—
El .-Ges .Schuck. 127 .40
Masch .Gritzner 209 .25
Karlsr .Masch . 201 .-
H^-A. Pakets . 119 .—
Nordd . Lloyd 90 . 10

RachbSrse .
(2 % Uhr nachm .)

Ost . Kredit -A. 201 .—
Deutsche B ^ A. 241 .80
Disk .-Comm . 189 .20
Dresd . Bank 150 .10
Ost .S ^-B . Fr . 149 .50
« Südb . Lomb . 17.70

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost -Kred ^ Akt. 200 .90
Berl -Handelsg . 17230
Kom .-Disk .-B . 112 .—
Darmst . Bank — -
Deutsche Bank 241 .90
Disk -Komm . 189 .50
Dresd . Bank 150 . —
Balt . u . Ohio 112 .60
Boch. Gußstahl —,—
Dortm . Union

Lit . C 61 .70
PLch .-u .Laurah . 195 .40
Harpener — .—

Tendenz : fest.

Berlin (Schlutzkurse ).
3 )4 % Bad .1900 95 .50
3 )4 % . 1904 95 50
3 )4 % „ 1907 —
4 % Bad 1909 10210
4% R .-Sch . 1908 101 .60
3 H % Re »chsanl . 96 . 16
3% Retchsanl . 86 .80
3% % Preuß . C. 96 . 10
3% dto . 86 .80
4% % Russ . 1905 98 .60
4 % % Jap . . 95 .30
Ost . Kreditakt 201 .20
Disk .-Komm . 189 .30
Dresd . Bank 150 .—
Nat . .B .f.Dtschl 122 .60
Kom .. Disr ..Bk 111 .90
Ost .St . -B . ( frz . ) 149 .50
Kanada -Pacific 175 . 10
Bochum .Gußst . 225 .40
P »Kö.- u3Laurah . 195.—

Gelsenk58ergw . 185 .—
Harpener 191.90
Phönix 170 . -
Dynamit Trust 164 .90
All . Elek »G . E. 235 .50
E .-G . Schlickert 127 .50
Siem . u. Halske 216 .60
Westerregeln 192 .50
D >Met ..Patr .^ f .314 . —
R .-F . Gritzner 209 . —
V .Köln »Rottw . 230 —
BrauereiSinner249 .50
P .-UngL .Pfddr . 93 .25
Pest -UngL .Obl . 94 .25
Ung .Schmalbahn 97 70
Privatdiskonto l ’/8

Berlin
(Nachbörse .)

Ost^ red .. Akt 200 .90
Bert .Hand .^ Äes . 172 .30
Deutsche B .-A. 241 .90
Disk . Komm .-A. 189 .30
Dresden . B .-A. 150 .—
Lmb ./Ost .Südb . 17.70
Balt u. Ohio 112 60
Bochum .Gußst 225 .40
Dortm .U.OitL . 61 .70
Laurahütte 195 .—
Gelsenkirchen 185 .—
Harpener 191.90

Tendenz : fest.
Wien (10 Uhr ).

Ost.Kred .-Akt 640 .—
» Länderbank 441 . —
»Staatsb .(frz .) 697 .50

i -oubb . 10650
Marknoten 117.12
OftJSronenrente 95 .50
Ost .Paprerrente 99 .20
Ung . Goldrente 112.55
Ung .Kronenrent 92 .45

Tendenz : fest
Paris .

3% fiz . Rente 97 .10
4% Italiener —.—
4% Spanier —
^ LTürk .,unifiz . 93.70
Türkische Lose 173 —
Banq . Ottoman 716 . —
Rio Tinto 18 .39

London .
Charteret » 17 V, S ;
de BeerS 13 '/«
East Rand 5—
GoldfteldS 5*l4
RandmrneS 85/
Anaconda 9 “
Ätchis. common 110 ' »,

. preferred 106' /?
Chicago , Milwauke
and St Paul 152 ' /,

Denver prefer . 53 '/ ,
LoursvilleNasyv . 142 . —
Union Pacific 191 '/,
Inrted Stat Steet

Corp . commo 54 ' /,
dito preferred 117 ' /,

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrogr .
vom 27 . April 1909 .

An Tiefe abnehmend ist die gestern im Westen erschienene De¬
pression ost- nord -ostwärts gezogen und hat sich über den britischen
Inseln und dem Nordseegebiet ausgebreitet . Hoher Druck lagert noch
über Italien und bei Island . In Mitteleuropa ist das Wetter trüb
oder unbeständig , regnerisch und mild . Bewölktes und mildes Wetter
mit weiteren Regenfällen ist zu erwarten .

Witterungsbcobachtunge » Ser Mcteorolog . Station Karlsruhr

April
Barom . Therm.

ia C.
Absol .
Feucht. Feuchtigkeit

« Droz. Wind Himmel

26. Nachts 9" U . 746 .8 13 .9 11 .0 94 ONO Regen
27 . Mrgs . 7S6 U. 747 .6 14.5 li .i 91 WSW bedeckt
27 . Mitt . 2“ U. 747 .2 18 .5 8 .4 53 ' *

Höchste Temperatur am 26 . April 16 .5 ; niederste in derdaram -
tolgenden Nacht 13,0 .

Niederschlagsmenge am 27. April T * früh 22 . 1 mm.

Metternachrichtenans dem Süden vom 27. Aprl 3 Uhr. vorm . :
Lugano wolkig 13 ". Biarritz Regen 10 ", Nizza wolkenlos 17 ", Triest
wolkenlos 18 °, Florenz wolkenlos 13 ", Rom halbbedeckt 14 °, Cag -
liari wolkenlos 15 °, Brindisi wolkenlos 18 °.

IV . Kinderhilfstag
unter dem Protektorat Ihrer Kgl . Hoheit der Prinzesstn Max .

Zu Gunsten unserer Säuglingsfürsorge bedürfen wir noch einer
größer » Anzahl junger Sammeldamen .

Im Hinblick aus den edeln , der Erhaltung von Leben und Ge,
sundheit unserer kleinen Schutzbefohlenen gewidmeten Zweck des
Unternehmens , richten wir auch dieses Jahr wieder an die junge
Damenwelt Karlsruhe die herzliche Bitte , uns ihre Mithülfc nicht z»
versagen .

Alle diejenigen , welche mithelfen wollen , ersuchen wir ebenso
dringend wie zum Voraus dankbar , uns ihre Bereitwilligkeit durch
mündliche oder schriftliche kurze Mitteilung an Frau Tobias , Krieg-
ftratze 109, möglichst bald kund tun zu wollen . 6451 ;

Abteilung Ti des Bad Frauenvereius
(für Säuglingsfürforge ).

Die Gbemisch-bakteriol . Lntersncbun ^sAnstalt
für \ahnimrs- und (»cmissinittel

von Dr. Eich . Grünewald in Baden-Baden
Chem. Laborat . f . d. Ailg . Ortskrankenkass . Baden , Lichtental u . Oos

befindet sieh nunmehr 3853»
Bäderstr. 2 , Eingang taste&rt .

<'eÄ £ B."r1
Fahrms-

Bersteigerrmg
Mittwoch den 28 . April ,

I . I ., nachmittags ’/> B tthr
beginnend , werden

nachverzeichnete Fahrnisse öffent¬
lich gegen Barzahlung versteigert:

1 Garnitur, besteh. 1 Sofa
und 6 Polstersessel . 1 Schreib¬
tisch , versch. Kommoden , 1
großer Spiegel in Goldrahme ,
eint. Schränke, 2 Bettladen
versch. Tische, 1 eiserner Koch¬
herd, Küchenmöbel rc. , 6427

wozu Kaufliebhaber einladet.

II . Wirnser,
Vorsitzender des Ortsgericht II .

Welfch'Neurent.

Farren-
Bersteigerung .

Die Gemeinde Welsch - Renrent
versteigert
Freitag den 36 . d. Mts .,

nachmittags 3 Uhr,
im rose des Farrenhalters , einen
zum Rill untauglichen

fetten

üitiöiarreit.
Wozu Liebhaber einladet .
Welsch -Renrent» 27 . April 1909 .

Der Gemeinderat.
_ GroS . 3842a .2.1

Geld
an Jedermann von cul . Geldgeber ,
Ratenrückz . Diskret ». schnell durch
II. Trepke , Kaiserslautern,
Moltkestr . 17. Rückporto 20 Pfg .

Hirschwasscr,
echt, billig obzugebcn. Anfragen unt
Rr. 200 Bühl postlagernd. 3937a

höhnet - Eier.
B15923 Steinstraß - 31 , II .

Einige größ . u . kleinere Aspidistra
sind zn verkaufe » . B15921

Lteiustraße 31. 2. Stock.

Kgr. Sicht .

Technikum
Mittweida

Direktor : Professor Holst .
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro « u . Maschinentechnik .
Sonderabteilungen für Ingenieure ,

Techniker u . Werkmeister .
_ EJektrot . u. Magch.*Laboratorien .

B

abrik -Werk8tatten.
bisherige Jahreefrequeia :
«accher. Programm etc.

kostenlos.

3f
“

AAAA

Sie ««netten
Murler in

• Ciscbkarten •
könultriKher Ausführung

Mls - Mluiip. M
»>« ». stltzM »rt.

rasd) und billig ln der

Buimtaif.

“
.

Verlag der Badischen presse
Karlsrufte. Cammstr. Id.

WeisserlFoxterrier
iit schwarzen Ohren und Halsband
« gelaufen . 15989

Abzuholen Schloßbezirk 15 , H.

Wer »Stile » Ä .2
alt . an Kindesstait annehme « . ,

Offerten unter Nr . 815913 an die
Expcd. der „Bad . Presse ". 9.l

Klavier od. Piano, 1
gebraucht , noch gut , billig , gegen bei
für einen Anfänger zu kaufen g«'
sucht , ebenso eine gebrauchte Geige -
Gest. Offerte mit äußerstem Preis ««
Frau Nagele , G » effelstr . 24 , »j.

Nachttischen mit Marmor , 2 tiiris-
Sviegelschrank mit stark. Kristallglas
1 Waschkommode m. Marm ., 1 Spiegel-
auflatz mit Kristallglas umständehalb,
für nur 19 » Mk . zu verkaus. 61597«

Herrenstraße «. II. HthS .
ne«,m. geschli5

f Glas u .schone »
Rahmen , für nur 8 M . z« verkam -
615971 Herrenftr . 6 . II . , HthS -

^ MAGGI S

Suppen , Würfeln L I
HAGSI S’JPPEH)

'
I

Mehr als 30 Sorten . Jede Suppe hat den ihr eigenen, natürlichen Wohlgeschmack. 2641a
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Karlsruhe, Kaiserstr . 1*6,1
UlUit» Aiitiera -bpitttlM

Ul Mt .
JuugeS Mädchen als Lehr¬

mädchen oder Anfängerin
in Eaf « — Konditeret ge¬
sucht. Offerten unter 8 . 15S8
an Haasenstein & Bögler .
A.-G -Karlsruhe . 2.2

i KlUlsmilllll , f
30« , verheir ., seither in der
Mannfattnrwar .»Branche
tätig , sucht sich gesundheits¬
halb « zu verändern . Er »
wünscht wäre

pevtv.-j)ofteir
in größerem Fabrikanwesen
od« bergt ., event. auch

Beteiligung
mit einigen Mk. 1000 an ren¬
tablem Geschäft. Gefl. Offert ,
unter Hl . 1898 an Haasen -
ftei« & Vogler » A.-G -,
Karlsruhe . 6408 .2 .1

Mrvedan
mit Kegelbahn

in Karlsruhe ,

Todesfall sehr preiswert - «
verkaufen . Anzahlung min¬
destens Mk. 10000 .- evtl ,
unter Beihilfe von Groß - 8
brauerei . Offerten von Selbst - W
reflektanten unter P. 3475 an B|Haasenstein ft Vogler, A.- 3

K K. , Karlsruhe i. B. 3833a El
Jüngerer , strebsamer

vomBahnbnrea « einerersten bw
Elektrizitätsgesellschaft sofort ^
gesucht. Offerten mit Lebens- £
lauf u . Zeugnisabschriften
unter K. 1724 an Hannen
stein ft Vogler. A.- B.,
Karlsruhe. 6453

Mk. 10—20
j täglichen Bcrdicnst
können sich Aertreter , auch als
Nebenbeschäftigung , durch Ver¬
kauf eines Gebrauchsartikels I
verdienen . — Es eignet sich
auch für Beamte , Portiers ,
Aufseher , bessere Arbeiter und l
sonst in größeren Betrieben
beschäftigte Angestellte. Gest.

| ] Offerten mit Angabe d« seit-
Lherigcn Beschäftigung unter
st . 588 an Haasenstein
Bft Vogler , A .-G., Mann »^ heim._ 3836a

| Reisender, r
g bei den Baufirmen v. Karl ».
IN ruhe u. Umgebung gut ein-
^ geführt , per 1. Mai gesucht .^ Gehalt Mk. 2400 nebst Provi¬

sion. Bedingung : Mk. 2000
Kaution . Näh . unter W. 591
an Haasenstein ft Vogler .
A .-G . , Mannheim . 3835a

Gesucht
für sofort gut empfohlenes
evangelisches

Mädchen ,
das gut kochen kann.GuterLohn .
Offenen unter Ke . 12451 K»
an Haasenstein ft Vogler ,

i Senf. 3855a

Für minder bemittelte

Erfinder!
Ingenieur , seit 1» Jahren

im Patentfach tätig , vermöge
seiner Stellung durchaus ver-
trauenSwürd ., übernimmt die
Ausarbeit , von Patent - « . Ge -

bra « chSm. »Anmelduugen
techu. u. Patentrecht !. Schrifts .
zu äuß . bill. Preisen . AuSk. u.
Rat kostenlos. Beste Res.

Adr . erb . unter K . 581 an
Haasenstein ft Bögler, « .. G.
Karlsruhe i . B . 3832a

Hotel -Köchin,
Suche per sofort eine

tüchtige Köchin bei sehr guter
Bezahlung . Meid , mit Zeugn .
erb . unter Chiffre H . » 458
an Haasensteiu ft Bögler »
A.-G -, Stuttgart . 3834a

Für Metzger!
Wegen Platzmangel 1 großer Ei »,

lasten» 180 hoch , 140 breit , noch
neu , 1 Ladenllotz , 1 Wurstspritze ,1 eichmalzpresse und noch Ber-
Ichiedenes billig abzugeben . 812881

Adlerstr . 28 , Herd. u . Ofenlager .

Preiswerte

t*etge
spottbillig zu verkaufen . 8 '«"'

Näh. Rndolfstratze 10 , part.
Ein sehr guleS Rivellier -Ju -

strument mit 4 Meter langer ,
zusammenlegbarer Latte billig
zu verkaufe « bei H . Spengler ,
Geometer » « ermbath , Bahu -
hofftraße 112 . 3839a3 .1

BollftäudigeS 3845a

Schreinerhandwerk
mit Fournier u. Holzvorrat z«
verkaufen . Näh . zu erfragen bei
Reinhard Häufle , Wolfach .

Stellen finden
Kaufmann.

Tüchtiger , gewandter u . zuv« läffiger
Arbeiter aus der Brauerei - oder
Weinbranche sür Bureau u. Außen¬
dienst alsbald gesucht . 3.2

Offerten mit Angaben bisheriger
Tätigkeit » Gehaltsansprüche u . Refe¬
renzen unter Nr . 634» an die Exp.
der »Bad . Presse " erb .

Junger Kaufmann
mit guter Schulbildung für das
Sekretariat einer größeren Fabrik
als Hilfsarbeiter zu baldigem
Eintritt gesucht . Leichte Auf¬
fassung , sicheres Rechnen und
flottes Arbeiten Bedingung . Ste¬
nographie und Maschinenschreiben
erwünscht . Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter Nr . 3770a an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Bedeutendes Fahrrad - Han »
sucht tüchtigen . 2.1Vertreter

n . gibt eventl . Kommissionslager .
Angebote unter Nr . 3823a an die

Exped. der „ Bad . Presse "' erbeten .
Zum Verkaufe u. Drogen -

schräuke (Landapotheken)

ersto Reiseltratt
für Württemberg per sofort ge»
sucht . Off. m. Gehalts - u. Spesen¬
ansprüchen erbeten . 3852a,2,l

Wassmer & Becker ,
Chenr. Fabrik ,

Freibnrg I. B .

Wasche-Lmsammler
gesucht .

Leute , die schon ähnliche Be
schäftigung gehabt haben und befähigt
sind, Kunden zu akquirieren , bevorzugt .

Näh . Geschw , Rohm , Hirsch¬
straße 34 . 815910

gleich wo wohnh ., sofort gesucht 3,
Verkauf v. Cigarre « an Wirte ,
Händler rc. Bergig , ev. 250 M - pro
Mt . oder hohe Prov . A. Stock ft Co . ,
Hamburg . 3765a

Darlehens -Vermittler
tüchtig u reell , zu günst . Bedingungen
allerorts gesucht . 3826 »
W . ivttzsche , Anuaberg , Erzg.

MeMriWt
kann sich jedermann » : Kaufm . , Be¬
amter , Arbeiter , auch Frauen erwerb .
durch Verkauf eines gangb . Artikels ,
der sich in jeher Wohnung mit Hilfe
von Inseraten leicht abfetzen läßt .
Keine Bemühungen außer dem Hause .

Angebote unter Nr . 3824 » an die
Exped. der . Bad . Presse " « beten .
Hoher Verdienst bis >00Mk . wücheutl.

können Leute aller Stände d. Vertret, ,
Alleinverkauf guter Millionen Massen¬
artikel verdienen . Betriebskapital n.
Bcrufsaufgabe nicht nötig . Kostenl.
Auskunft erteilt : F. A . Bennewitz ,
Oschatz i . Sa . 17 . Postfach 8. 3732a

Schrlftl . Nebenerwerb !
Bei 1000 Adressen 8 Mk. Verdienst .

Näheres Adressenverlag Pörisch ,
Leipzig -Böhlitz -Ehrenberg , a82li
H_ 0 (1 Rill tägl . können Personen

4U Inn . jed. Standes verdienen
Nebenerwerb durchSchrcibarb ., Häusl .
Tätigk „ V« tretungrc . Räh .Erwerbs »
zeutrale in Frankfurt a . M . " ^»

3 —IS MI . können Leute jeden
Standes verdienen durch häusliche
Tätigkeit , Vertretungen , Schreib¬
arbeiten re. Näheres Int . Erwerb »-
anzeiger , Straßburg i. Elf. ,,„ » '.3

VerkWerin.
In der Branche durchaus gewandte

Berkäuferin , evcntl . für Filiale
gesucht. Offert, mit ZcugniSabschr.,
Photogr . u . Gehaltsansprüche erbeten

Wurstlerei l . ssukrinann ,
3 .1 B .-Baden . 3819 »

t»
finden sofort dauernde , gutbezahlte
Beschäftigung . 6390 .2.2

Färberei 11. chm. WMmstalt
I » . lasch .

mer Stellung sucht,
verlange die »Deutsche Ba -

kanzenpost "
, Eßlingen 76 . 164 » l

Für eine «e« zu errichtende Filiale suche« wir
eine gewandte, tüchtige u«d kautionssähige

Ladenhalterin
mit einer weiblichen Hilfsperson .

Schriftliche Offerte» mit Angabe der seitherige«
Tätigkeit, Alter re. find zu richte« a« den 6274.2.2

Vorstand des
Lebensbedürfnisverein Karlsruhe

eingetragene 8e«ossenschast mit beschränkter Hastpslicht .

Wir suche« zum Eintritt per sofort oder später

tüchtige , branchekundige , jüngere

Verkäuferinnen
für die Abteilung Haushalt ,

tiEWen-Kontrolleurin
welche bereits solchen Posten begleitet hat . 64

Herrn. Schmoller & Cie.
6448

Tüchtige

TagrcbnMr.
Lohntarif I , für Werkstätte
finden dauernde Beschüf
tignng bei 6445

Spivßvl «L Wels.

Hn
für sofort gesucht . Nur
solche, die eine tadellose Politur her>
stellen können und als Abputzer in
Pianofortefabriken gearbeitet haben,
wollen sich melde». 6449
■I. Maurer , 8r . Hast,

FrtedrichSplatz S.

Zuverlässige 3774»

LukmutivsShrer
für Erdtransportlokoinotiven werden
sofort gesucht . Schrift! . Anträge
mit Zeugnisabschriften und Ge-
halisansprüch . mit . 8 . sk. 7S » 7 an
Nufleie « lease . Stuttgart . 2.2

Tüchtige

Maschinenschlosser
Lisendreher

finden dauernde , gutbezahlte
Attord -Arbeit . 3817».2 .1
MüMen - Fabrik Weingarten ,

vorm . Heb Sehatz A -B ,
Weingarten (Württ.).

Diener-Gefnch !
Der bad . Automobil -Klub sucht

auf 1 . Mai gewandten Diener .
Persönliche Vorstellung Unter Vor¬
lage von Zeugnissen Erbprinzen -
straßc 42, II . von 12—1 und 6—7
Uhr ._ 6202

Ein jüngerer SmsbnW
welcher stadtkundig ist und Radfahrer ,
findet Steve . 815934

« roneustraße 1« im Laden.

tetfiniher -Lehrli
Junger Mann oder Fräulein aus

guter Familie kann zur gründlichen
Erlernung der Zahntechnik eintreten .
815357 .2 .2 Zahnarzt Kurz ,

Dorkstraße 1.Zaiiniedini
In einer gutgebenden Praxis ist

einem jungen Manne , auch Dame,
günstige Gelegenheit geboten, die
Zahntechnik gründlich und gewissenhaft
zu « lernen . Offerten beliebe man
unter V, K. 431B an Rudolf Mosse ,
Karlsruhe » einzusenben. 6447.31

Lehrlings-Gesuch
Ei » Junge , welch « Lust hat das

Blechner- und Jnstallationsgeschäft
gründlich zu crlerue », kann gegen
sofortige Vergütung eintreten bei
Eduard Maeyer , Ble chnermstr . ,

Hirschstr . 25 . Bl5931

Zimmermädchen
per 15. Juni in gutes Haus zu 2
Personen gesucht. Erforderlich ist
iut nähen , bügeln , servieren ,

.eenntmsse im Kleidermachen und
gute Zeugniffe . Anerbieten an die
BÄ •*'* • »“» •

Gesucht
tüchtiges Zimmermädchenfür Pen¬
sion im Schwarzwald .

Offerten unter Nr . 3847» an die
Exped. der „Bad . Preffe ".

nach Heidelberg für ein paar Tage
zur Aushilfe gesucht .
Stellenbüro Boigor, Äreuzstr. 8, IV .

Für jüngere , etwas nervenlei¬
dende Dame , einfache , gesetzte Per¬
son gesucht , die auch im Schneidern
bewandert ist . Eintr . sof . Off . unt .
B15963 an , d . Exp , d . „Bad . Pr

Gesucht wird zu einzelner Dame
ein pünktlichesMädchen
gesetzten Alters , welches selbständig
bürgerlich kochen kann u. alle Haus¬
arbeit mit übernimmt .

Offerten unter Nr . 6846 an die
Exped. der . Bad . Presse * erbeten .

Mädchen-Gesuch .
Gesucht auf 1 . oder 15. Mai ein

fleißiges , selbständiges Mädchen
für Hausarbeiten , das im kochen
etwas bewandert ist . B15078

Leopoldstraße 3 , I .

Mädchen-Gesuch .
In ein gutes Privathaus wird

sofort ein einfaches fleißiges
Mädchen gesucht . B15502

Näheres Hübschs« . 27, II .

Eins . Mädchen
für Küche und Hausarbeit sof . od.
1 . Mai gesucht . B15927

Scheffelstraße 60, 1 . St .

AeHMchen-fiesiich .
Ein junges , ehrliches Mädchen

per sofort gesucht . B15922
Kreuzstraße 24 , im Laden .

Ein Mädchen » das etwas kochen
u. sonst alle häusliche Arbeiten ver¬
richten kann , findet per 1. Mai gute
Stelle . 815942

Kaiserstraste 36a » im Laden .
Bis 1 . Juni ev . früher wird ein

zuverlässiges , sauberes Mädchen ,
welch, in fämtl . Hausarbeiten Be¬
scheid weiß , gesucht . B16925

Kaiserstraße 163 , III .
Einfaches , junges Mädchen in

kleinen Haushalt per 1 . Mai oder
später gesucht ; evtl , solches , das zu
Hause schläft . Näheres Hirsch -
stratze 65, I ._ Bl5431

Eine anständige Frau od . junges
Mädchen , wird für leichte Haus¬
arbeit , morgens zu einer einzeln .
Dame sofort gesucht . Zu erfragen
Herrenstr . 14, Stb . IV . >3315905

Ein der Schule entlaffcncs

Mädchen
von morgens 8- -- 11 Uhr für Aus¬
gänge zu besorgen auf 1. Mai gesucht
6450.3.1 Gerwigstr . 41 im Lade ».

Junges , der Schule entlaffenes
Mädchen für tagsüber zur Mit¬
hilfe im Haushalt gesucht . B15926

Putlitzstratzc 18 , 2 . St .
Gesucht auf 1 . Mai unabhängige

Frau für Häusl . Arbeit am Bor -
mittag . Steinstraße 31 , II . B '°' ^

Ein sauberes Mädchen findet gute
MouatSstelle bei kleiner Familie.
815785 .2.2 « Sruerstr . « , 2. Stock .

Tüchtige nnnen
für mein Atelier bei guter Be¬
zahlung gesucht .

fu erfragen unt« Nr. 6365
er Erped . der «Bad . Preffe ".

Tüchtige

N und
. .

und
.

sofort bei guter Bezahlung für
daunnde Beschäftigung gesucht .
Chr . Voorwalt Naehf .,

2,1 Kaiserstr . 2 » 5 . «435

Kleidermacherin
sucht pünktliche Hilfsarbeiterinue »
und ein Lehrmädchen gegen Ber -
gütung . Karls « . 33, II . B15955

Ul Kindeckleider
suche ich per sofort in meine Näh.
stube eine tüchtige, selbständige Ar¬
beiterin für Stückarbeit. 815907

Hch. Tisch ,
Damen - u. Kinder - Konfektion,

Kroneustrnße 48 .

Arbeiterinnen
die Maschinennähen können, fasert
gesucht . H. Sllbermann ,
Dnrlacherstraße 88 . 815914

Mädchen
finden Beschäftigung bei 6452*

L . CJeissendörfer ,
lithograph . Kunst- Anstalt , G. m . b. H„

Sophienstraße 114 .

[Stellen suchen :
Sttllnng fntfit isnger iDtann
als Magazinier und Packer. Beste
Zeugniffe zu Diensten . Geht auch
auswärts . Gest. Offerten unter
Nr . 815656 an die Exped. der „ Bad .
Presse " erbeten . 22

Zimmer mann ,
geprüfter Meister , bewandert in
allen einschlägigen Arbeiten ,

sucht Stellung
als Polier oder Vorarbeiter .

Offerten unt . Nr . 3672a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

Ächtige Miifcri «
v. 20 Jahren , seit 5 Jahren i. d .
Galanterie - und Spielwarenbranche
tätig , mit flotter Handschrift , fleißig
und ehrlich und bestem Zeugnis ,
sucht Stellung per l . od« 15. Mai
nach Karlsruhe oder Straßburg .

Gefl . Offerten an 3840 »2 .1
c . Bieny , Colmar i . Elf

St . Leoftraße IS. II.
Tüchtige langjähr. Verkäuferin

der Kolonial - und Delikateß-Branche

suchtStellung.
Würde auch Filiale übernehmen.

Gefl . Offerten unter Nr . 3721»
an die Expedition der „ Badischen
Preffe " erbeten. 2.2

Töchtige Kellnerin ^'
2 2

sucht sofort « uShttsstelle .
Werderfir . 12, Stb. 3. St .

Tücht . Witwe , 27 Jahre , sucht

läisiltiii i llnMii,
gute Zeugniffe vorhanden .

Gefl . Offerten unter Nr . 3812 » an
die Exped . der „Bad . Presse" erbet .
SfrfittfOttf g. . schneidern kann,Ql Ullitut auch t. Hauswesen er-
fahren , sucht Ber « auenSst « lle .

Offerten des. unter Nr . 815930 die
Expedition der „Bad . Presse ".

Zu vermieten :

Tennisplatz
in eingefriedigter Gartenanlage zu
vermiete « . Näheres 5021*

Katser- Allee 8, im Bureau

Werkstätten ,
große und kleine , mit oder ohne
Wohnung und Magazinsräume ,
auf 1 . Mai oder später zu ver¬
mieten . 5812

Näheres Schützenstraße 54. ll .

3 « oennietett
- roste Scheuer mit Stallung
und Remise , auch als Lager¬
platz geeignet ; ebenso großer ,
gewölbter Keller mit Faß -
lager . 815636 .2.2

Bulach , Hauptftr. 60 .

Eine

bestehend aus 7 Zimmern , Bade-Ein -
richtung , Küche , Mansardenzimmer ,
Keller sofort z« vermieten wegen
Wegzug nach Rußland . 815949

Näheres Durlacher Allee 47 . II .

zzimmemohmng :
Effenwetnftraste 12 auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres im 2. Stock
links od. Sofiens « . 56,3 . St . 5686*

4 Zimnermliimg
im 2 St . per sofort oder später u.
3 Zimmerwohnung»

5 . St ., per 1. Juli zu vermieten.
Die Wohnungen sind neuzeitlich
ring « ichtet mit prachtvoller Aus¬
sicht . Näheres im Bnrea «
Melanchthoufiraste 2. 4907*

3 Zimmerwohnuug für 350 M.9415580 Näb . Rheinstr . 20, II .

Z« vermieten
auf 1. Juli od« spät« Gutfch ^
firahe 7, in d« Nähe de» Stadt»
gartenS , d« 1 . eventl . 3. Stock , best,
aus 7 großen Zimmern nebst allem
Herrschaft !. Zubehör . 6393 .2.2

Besichtigung 11 —5 Uhr .
Augartenstr . 39 ist eine geraumrge
3 Zimmer -Wohnung . 1 Treppe
hoch, mit Zubehör , auf Wunsch
mit Garten , auf 1. Juli ev.
früher zu vermieten . Zu er -
frage n 1 . Stock ._ 3315495

Bürklinstr . 5 ist im Querbau der
2. Stock von 4 Zimmer auf 1.
Juli zu vermieten . Preis 450 M .
Näh . Karlstr . 94 part . 3315092

« ätheftraße 28 . Vdhs-, 4. Stock.
2 Zimmer , Küche , Keller, für
Brautpaar per sofort z« vermiet .

Näh. pari. 815641.3.2
Herrenstr . 12 ist eine Mansarden¬
wohnung , l Zimmer , Küche und
Keller , aus sofort oder 1 . Juli zu
vermieten . 3315939

Körnerstr . 30
'

ist eine Wohnung
von 1 od. 2 Zimmern , 4. Stock ,
mit Zubehör auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näh , parterre - B15442

Kronenstr . 41, IV -, ist eine 2 Zim¬
merwohnung mit Zubeh . auf 15.
Mai od . sp. z . verm . Näh . b . Jos .
Single das . 2. St . od . Brauerei
Hch . Fels . Kriegstr . 115 . 5884

Leopoldstraße 39 ist auf Mai oder
spater die Parterrewohnung , 3
Zimmer nebst Alkov , Küche und
Zugehör in gut . Hause zu verm .
Näheres 2. Stock . B15521

Luisenftraße 73, ll . , ist eine Par¬
terrewohnung , auch zu Geschäfts¬

zwecken nebst Küche , Keller zu
vermieten . 3315903

Putlitzstr . 3 ist im 4 . Stock eine
schöne 3 Zimmer -Wohnung mit
Mans . an kl . ruhige Familie auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
Karlstr .

'lstr . 94 pari . Bl 5094
Schützens« . 68 ist im Seitenbau
eine schöne 2-Zimmerwohnung
auf sofort oder 1 . Juli an kleine
Familie zu vermieten . 3315930»

Stcrubergstratze 6 tft eine schöne
2 Ztmmer -Wohnung » parterre ,
ev. mst Stallung für 2 Pferde , auf
1. Juli zu vermieten . 815945

Zähringerstr . 30 ist eine Wohnung
im Hinterhaus , pari ., besteh , m
einem großen Zimmer , Alkoven .
Küche u . Keller zu vermieten . Zu
beziehen auf 1 . Juli . B15918

« heiuftraße 12, 4. Stock, eine
schöne 3 Zimmerwohnuug per
I . Juni zu vermietcn Näheres bei
Wolf , Weinbrennerstr. 2, 4. St .,
oder Rheinstr 12,4 . Stock , r - 3692 *

Ei» gut möbk . Zimmer
zu vermieten . 815924

Kriegstraße 8 . 2 Trepp .
Ein gut möbl . Zimmer ist so-

ort zu vermieten . Zu erfragen
815928 Zähringerstr . 28, 1 . St .

Amalienstr . 46, 8 . St . lks ., am
Kaiserplatz , gut möbl . Zimmer
per 1 . Mai zu vermiet . 2315621

Gartenstr . 40, III ., ist ein gut
möbl . Zimmer in ruhiger , ge¬
sunder Lage sogleich zu Ver¬
mietern _ 3315703

Hirschstr . 29, III . r ., ist ein fein
möbl . Zimmer sofort oder 1 . Mai
an besseren Herrn zu ver¬
mieten . B15698

Hirschstraße 30 , Hofbau 8 . « t . lks . ,
ist schönes Eckzimmer » Südwest¬
lage , nach groß . Garten gelegen ,
ist möbl . billig zu verm . Bl 5957

Kaiferstraße 60, IV . r . , ist ein
möbl . Zimmer zu verm . Anzuseh .
v . 12—2 u . nach 6 Uhr . « 15894

Kriegstr. 10, 4 . Stock, vis -a-vis dem
Bahnhof , ist ein sehr schön . , zweifenstr .
Zimmer zu Vermiet. 815675 .2.2

Kronenstr . 52 möbl . Zimmer mit
Kost per Woche 10 J ( sofort zu
Vermieten . B15260

Lessingstraße 39, 4 Tr . hoch, ist
hübsches möbl . Zimmer an solid .
Fräulein oder Schüler billigst zu
Vermieten . B15969

Rheinstrahe 12, III .» (Mühlburg )
ist ein gut möbl ., freundl . Zim¬
mer auf 1 . Mai oder später zu
Vermieten . 3315966

Sophienstraße 35 pari ., gut möbl .
Zimmer mit Penfion zu Vermiet .
an beffern sol . Herrn . Bl 5978

Waldhornstraße 28a » IV . , ist ein
einfach möbl . Zimmer mit Pen -
sion billi g zu Verm._ « 15962

Waldhornstraße 30 , 3 Trepp ., Ecke
Kaiserstr . , sind 2 gut möbl . Zim -
mer zu Vermieten . B15745

Waldstraße 41, 3. St . lks . , Wohu -
u . Schlafzimmer ( auch einzeln ) ,in gutem Hause sofort zu Ver¬
mietern _ « 15940

Waldhorns « . 64, II ., Ecke Kapel -
lenstr ., ist ein 2fenstriges , gut
möbl . Zimmer mit Gas ev . mit
voller Pension , sowie ein helles
Mansardenzimmer zu ver¬
mieten, _ « 15486

Werderstraße 100, 3 . St . lks . , ist
ein Mansarden -Zimmer zu ver¬
mieten, _ 3315911

Westendstraße 16, I ., ist ein oder
2 große , gut möbl . Zimmer für
befferen Herrn auf 1 . Mai zu
ver m . Näh , part ._ « 15096

Wilhelms « . 36, 2 . St ., ist ein frdl .
gut möbl . Zimmer mit od . ohne
Pension sogleich oder später zuvermieten . _ « 15482

Zirkel 32, Ecke Ritters « . , 1 Trevp .,
gut möbl . Zimmer sofort zu ver¬
mieten . 6387

MietGesuche:
Student sucht möbk . Zimmer

evtl , mit Klavierbenutzung . Orr
mit Preisangabe unter B1593 -
an die Exp . der „ Bad . Preffe ".



Seile 8 DaLrfctse QveTTe * Abendblatt. Dienstag den 27. April 1389. Nv . 192

fr , I

li :

ROenz -TWer/
(Kinematograph) \

Waldstratze 30 . \

Bon Mittwoch ab :

Ueues Urograrrrrrr .

Auf allgem - Verlangen noch bis inkl. Freitag abend

Das Mädchen von Arles
ein Kunststim allerersten Ranges.

Extra -Einlage ohne Preiserhöhung
von Donnerstag ab :

Großfeuer des Petroleum - Reservoirs
in Paris .

Samstag : 6430

Mi® JrieöaÄnfetens“ ». Otto Reuter.
Origiualanfnahme .

1 Albert Günzer §
S Atelier für Zabnkcilknnde ii. kftnstl. Zähne ?
q Ainaiienstrasso 36 , neben der Hirsciupslkeke . ®
S Garantiert sehmerzlose Zahnoperationen in Narkose (Chloro - ®
q form , Bromather ) unter ärztl . Leitung , werden täglich ausgeführt , q
v - »lässige Preise . - 1200 * w \
| Früher langjähriger erster Assistent des f Herrn Häusler , g |
2 Sprechstunden von 8—12 Uhr und 2—7 Uhr, Q2 Sonntags von 9—12 Uhr. ©
b ©©©©©®®®®®®®®®®®®©©©©©©©©©©©©©®®®®®®®®®» ®®

^ Eine schöne ===
Handschrift

oder Kenntnisse in

Buchführung
(einf . , dopp ., amerik . )

können sich Kaufleute ,
Beamte , Gewerbe¬
treibende , Damen u .
Herren , in 4—6 Wochen
aneignen . 6368 .5.1

Ferner empfehlen wir uns
für gründliche und gewissen¬
hafte Ausbildung in

Stenographie
(Gabelsberger und Stolze-

Schrey ) sowie

(13 erstkl . Systeme ),
kanfm . Rechnen , Honte - I
Korrentwesen , Wechsel¬
lehre , Rundschrift , Kon - |
torarbeiteu , Korrespon¬

denz , Scheckkunde ,
Bank - u . Börsenwesen , |
Handelskunde ,Handels¬

geographie ete .
h Kursus 10—20 Mk .

Deutsch .Englisch,Französisch ,

Carolaüaellea
reinigen die Nieren.

2ur frühjahrskur trinken Sic bei Stö¬
rungen der Merentunktionen und der
irarnorganc , Steinletdmund Sicht tag - Z
Uch ftühmorgem l fl. carola- lreil-
qucllc ; 10fiafchcn g cnügcn , umSievom
Erfolg zu überzeugen , fragen Sie Men
üanzarzt! In allen Apotheken u. bess.
Mineralwasserhandlungen erhältlich.

Hvuptdepols Karlsruhe : Dr. Kux & Finner, Mineralw .-Grosshdlg .
A. Müller, MUhlburg, Rheinstr . 4.2.

Prospekte durch Carolabad Rappoitsweiler (SUdvogesen).

Bedeutende
MW

erzielten die Leser des „Neues Finanz - 1
U. Verloosungsblatt“ von A. Dann , Mult- 1
gart (43 . Jahrg .), welche dessen Winke {
befolgten , als das Dnrchschnittsniveau I
dieser Werte 30 —100 % niedriger warl
wie heute . So schrieb dasselbe s. Zt . : I
New Mpdderfontein shwres er - [

brächten bei Verteilung einer Dividende I
von 12 ‘ /»% beim Preise von £ 5% für |
den £ 4 .— Nom. Share , eine recht an¬
nehmbare Verzinsung . Es ist indessen I
zu berücksichtigen , dass die Co . ein I
sehr grosses Terrain hat und hei Bes- I
serung der Verhältnisse ihre Batterie I
bedeutend vergrössem wird . Erst dann |
wird die Co. ihre volle Leistungsfähig¬
keit zeigen können “ .
(Kurs damals £ 5 % , heute £ 13 .— .) [
„ City Deep werden als ein vielver¬
sprechender Share bezeichnet . Die [
Mine liegt in der anerkannt reichen )
Mittelsektion des Witwatersrandes . Die [

seitherigen Arbeiten zeigen hochbefriedigende Resultate . Sind I
die ferneren Erzfunde nur halb so' reich , so hat die Gesell¬
schaft brillante Anssichten . Es ist daher begreiflich , dass Cityl
Deep bei £ 2% von der Spekulation besonders stark ge- j
fragt sind .“ (Kurs damals £ 2 1/«, heute £ 4- % ) . Durch I
Mitarbeiter , welche dieses , Gebiet seit länger als A> Jahren !
täglich behandeln , ist das Blatt in der Lage , bei steter Betonung
des Risikos belehrend u . sachgemäss zu informieren , Abonnement

a»

Südafrikanischen
Goldmincn - üliticn

vierteljährlich 2 Mk. bei jeder Postanstalt.
Probe Nr . 16 als Gratisnummer .

Man verlange zurl
3553a.2l |

Das beste
I Schuhputzmittel
[ Es gibt rasch Glanz , erhält

das Leder, färbt nicht ah.

Verlangen Sie nnr Pilo . 9016a.5.4

Fuhr-Ünternehmer
zur Abfuhr von Achte « im Juni -
September gesucht. Off . mit Preis¬
angabe unt. „Fidelitas 1909 " hanpt -
2 »Klag. Aartsruhe . B15769 .2.2

Eismaschine,
zweimal gebraucht , ist für IbM . zu
verkaufen <Ladenpreis 25 Mk ) ,
ebenso einige GaStampe » .
6156.3.3 Luisenstraße 45 .

Montag
Mai

* beginnen

neue Kurse .
Gefl . Anmeldungen werden

bald erbeten .
Auswärtige Schüler erhalten

durch unsere Vermittlung
Fabrpreisermäasignng .

Nachweisbar erfolg¬
reiche kostenlose Stel¬
lenvermittlung .

Ausführliche Auskunft und
Prospekt gratis durch die

Handelsishransfalt and
Töehterhandelssebnle

„Merkur “
| Karlsruhe , Kaiserstr .113 j

Telephon 8018 .

Ä IlMlMWM II. M
Spirituosen aller Art ,

empfiehlt die 1774a.27,13
A. - G. vorm . Heinr . Helbing ,

Wandsb ek - Hambnrg ,
Dampsiornbrennereien . Grotz -

defltllat . und LilSrfabrike » .
Niederlage in Karlsruhe : Rmll

Buhlinger , Krenzstraße 22 .

Hafer , Haferschrot , Häcksel, z
! Heu , Stroh , Melassetorf »
I mehlfntter , Hafermelasse, !
Weizen » Grrüe , Mais ,

! Maisschrot , Futtermehle ,
Kleie « , Oelknchen , Malz¬
keime, Trockeuschuitzel , Glu »
eosiu , Maizena » Futter ,

! Hühnersutter , gemischt, Spe -
zial - Geftügelfutter , Fisch¬
mehl , Knochenmehl , Flrisch -
futtermehl , FutterreiS ,
Bruchreis , Hundekuchen ,

I Bogelfnlter » Spreu , Holz -
j wolle , Putzwolle , Torsmull, !
Torsstre « , Kunstdünger aller |

Art, Saatfrüchte u . s. w .
| liefert billigst alles en gros I

und en detail 1048*

Karl Baamann , ßarlsrubt,
Akademiestr . 20 .

Etwas Besonderes .
Herrn Wilh elm Pramr nn , Dresden -N.

Ich erlaube mir . Ihnen mitzuteilen ,
daß ich mit Ihrem Cacaol sehr zufrieden
bin. Ich habe einmal ein anderes neues
Präparat versucht , aber nie wieder. Ihr
Cacaol ist doch ganz etwas Besonderes.
Franlfnrt a. M .. Stephan Raesko ,

den 30. Juli 1308 . Herbartstratze 24 III.
Lacaol ist in ' i. Psd.-Paleten zu 1.—,

in »/» Psd.-Pakcten zu 50 Pfennig durch all,
einschläg . Handlungen zu beziehe» .

Gektrisifie ®o0enlompcn ,
3 groß , für größere Anlagen, Dreh-
strom, sind sehr billig zu verkaufen .
815602.2.2 Adlerstraße 28 ,

Herd- und Ofrnlqger.

Todtmoos
Gasthof und Pension zur

HOhenluftkurort (840 m ii . M.) im südl . bad .Schwarzwald . Postverb . v. Bahnst . Wehr . Linie
Basel-Schopfh .-Säckingen . Henri. Gegend mit
ausgeprägtem Schwarzwaldcharakter und für
Wintersport geeignet , beliebter Wallfahrtsort .

2464a
8 .1

gut bürgerl . Haus in erhöhter , freier Lage , mit neuem , geräumigem Speisesaal , neu eingerichteten
Zimmern mit Balkons , Zentralheizung und elektrischem Licht . Pension mit Zimmer von 4 ' L Mk . i »
Bis 1 . Juli und nach 1 . Sept . ermässigte Preise .

Pension mit Zimmer von 4 ‘/j Mk . an.
Rudolf Jordan , Eigentümer

IlBIIIBBs

isse 373

Möbel -Ausstellung:
Ca. 50 Musterzimmer
mmmmm komplett ausgestattet .

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .

1643

•V f

»w

2 3

in bekannter Güte liefere noch den ganzen Monat in Fass a 20 Pfg .,
bei 100 Liter ä IS Pfg . per Liter , ab 1 . Mai 2 Pfg . teurer .

Ferner empfehle meinen mit
Kohlensäurefüllung in Patent - Literflaschen bei Abnahme von 20
Flaschen a 25 Pfg . ; derselbe im Detailverkauf fast in allen
Kolonialw .-Geschäften erhältlich a 30 Pfg . ohne Glas .

Ausserdem eine extra flf. Sorte von edelstem Kelter¬
obst gekeltert, bei Abnahme von 20Flaschen ä 35 Pfg . ohne Glas .

Finkelstein ,
Eislianrilung Mineralwasser

Apfelwein-Gross-Kelterei.
Rintheimerstrasse 10 6046 Telephon 510.

ÜSchcr für nur M 2.90.
Durch wiederholten Aufkauf großer Partien und ganzer Bibliotheken ist mein Lager über¬

füllt. Ich habe nun, um Platz zu schaffen , eine Kollektion von 43 Büchern zusammengestellt , welche
ich für den Preis von Mt . 2 .80 abgebe. Es kostet also im Durchschnitt

jedes Buch c« . 7 Pfennig .
1 . Gelegenheitsgedichte .
2. Der Deklamator .
3» Komische Vorträge .
4. Polterabendscherze .
5.DerRechtSauwalt i.Hause .
6 . Vollständiges Kochbuch.
7. Dameu - Borträge .
8 .Ratgeb . f.Stellensuchende .
9 . Die Kinderpflege .
10 . Hochzeitsredner .
11 . Neueste Lieder «. Coupl .

12 . Kunst , junge « Damen
zu gefalle « .

13 . Ratgeber für Schreiber
au Behörde « .

14. Der Gärtner im Hanse .
15. Die Zahnpflege .
1« . DaS Skatspiel .
17. DaS Buch v . alten Fritz .
18 . DaS Traumbuch .
19 . Der gute Ton .
20 . Bollstäu ». Briefsteller .

Die Bücher sind teilweise bis 200 Seiten stark. Der frühere
ist bis zu Mk. 2.50 Die Sendung ergibt ein großes Postpaket .

Jeder Besteller erhält außerdem das

21 . Blumensprache .
22 . Die « uni « des Bauchred .
23 . Briefmarkeusprache .
24 . Kleckenreiniger .
2» . Festredner .
26 . Großstadtsnmpf .
27 . Die Buchführung .
28 . Zauberkünstler .
29 —43 » 15 Bde . Roman «,

Humorist . , Lhrik , Be¬
lehrung . re . re .

Verkaufspreis einzelner Bände
Bei Nichtgefallen Geld zurück .

3777»

Album „Großstadtleben" umsonst.
Dasselbe enthält zahlreiche künstlerische Abbildung, mit pikant. Erzählung , u. Humoresken .

kr . GL Wolfs Buchhandlung , Berlin N . O . 18,

foGEiHARPjj

l^vsEPnscajfl

r-pmM

»TM t « 3
' ' gese^zf: gesctT®ezeic»vfuing

Bestandteile: Diachylonpflaster
Zo/o, Borsäure 4 % , Puder 93 <V0

Unübertroffen als Einstreumtttel für kleine
Kinder, gegen Wundlaafen, starken Schweiss,
Entzündung und Rötung der Haut etc.
Herr Geh. Sanitätsrat Br. Vömel, Chefarzt
ander hiesigenEntbindungs-Anstalt ,schreibt :
„Engelhard’s Diachylon-Wund-Puder ist mir
beim Wundsein kleiner Kinder ganz un¬
entbehrlich geworden, ln meiner ganzen-
Klientel sowie in der Städtischen Ent¬

bindungs-Anstalt ist derselbe eingeführt. — Bei starkem Transpirieren
derFüsseu . Wundlaufenbewährt sich der Puder gleichfalls vortrefflich.“

Zahlreiche Anerkennungen aus Aeizte- und Privatkreisen .

Fabrü . Präparate Karl Engelhard, Frankfurt a. M.

Magenleidenden
teile ich ausMitgefühl gern umsonst
mit, wie sich jeder selbst von diesem
qualvoll . Leide « sofort danernd
befreien kann . 10424 »

M. Ohme , Lehrer ,
Schmölln « .»« . 81 .

Damen
finden liebevolle , diskr . Ausnahme
bei Fr . Kate . Winkler in Dra -
Stadt, Moßbergstr . 54 ; früher
langjähr . Oberhebamme im Wöch»
nermnenheim zu Nürnberg. —
Televdon Nr. 792 . 3491a,20,3

plie + HÜ
1

Nvf Beldgewinne-
Ziehung gara *tlertl2Mai .
3388 Bargev. ohne Abzug
44000h .

3 Hnnptgew . ,e„ a

20000 «.
586 Gewinne

14000 »
3800 Gewinne

lOOOO M
IflQPÜlftl ^ f-°se io mk.
LUöG fl I ffl . Porto u.Liste30^i
empüelitt Lotteris- Untaniehmar

J. fcer. asÄ ’
In Karlsruhe : Carl G6tz ,
Hebelstrasse 11/15, Ocbr.
0Sbringet , Kaiserstr, 60.
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